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Zn Len 40  Monaten der russischen Sowjetherrfchaft
ft-er 7. März 1917 war der Siegestag des Bolschcwis»
lnus) ist sie zumindest jedes Quart«! totzesogt worden.
Blieb aber trotz mannigfacher fieberhafter Erschernun-
c>en schwerer wirtschaftlicher und politischer Bruns¬
tzeiten am Leben. Dem 4. Sowjetwinter sahen, w>e
die Nachrichten aus Petersburg erkennen ließen, die
Lenin und Trctzky mit besonderer Sorge entgegen, «S5
tzcü jetzt den Anschein, als ob diese Sorge nur allzu be»
oründet war. als cü der so oft Totgesagte, der seit oe-
raumer Zeit — um Tolstoi zu zitieren — den EmoruL
eines lebenden Leichnams" machte, nun doch seiner
Auslösung entgrs-ngeht. „ ' „

An sich sind die außerordentlich wrderjpruchsvoucn
Nachrichten über die Lage in Rußland sehr schwer zu
kontrollieren, da die Verbindung mit Westeuropa nur
sebr lückenhaft ist und die russische Presse völlig unter
der Kontrolle der Räteregierung steht, die sicy aus die
Presfebeeinslussung versteht. Aus der__ anderen Seite
firtb die Siegesmeldungen der Aufständischen aus Kron¬
stadt ebenfalls mit Vorsicht zu genießen. _ Aber schon
das, was die Räteregierung Widerwillig in ihren offr-
zibfen Verlautbarungen zugiot, läßt erkennen, baß es
sich diesmal für sie um eins weit ernstere Situation als
bisher, ja, allem Anschein nach, um Sein oder Nichtsein
handelt. ■ , ..

Bemerkenswert ist es, daß die Revolution wieder
einmal, wie schon so oft, von den Kronstadter Matrosen
«usgüht, und daß bas berüchtigte Meutsrerschifs„Petro-
paurlowsk" dabei die Hauptrolle spielt. Wenn aber
die Kundgebung Lenins den. Führer der Gegenrevolu-
uon. den General Koslowski, absprechend als „zaristi¬
schen Dffizier" bezeichnet, so ist dazu zu bemerken, daß
clle Fübrsr des kölschewikischsn Heeres zaristische Gene¬
rale waren, daß die Offiziere und ein großer Teil der
Soldaten der Roten Armee im Grunde des Herzens
immer antibolschewikisch gesinnt waren und sichtlich nur
auf dis günstige Gelegenheit zur Gegenrevolution war-
reten. Auch die Behcruptun« Lenins, daß der Aufstand
von französischen Agenten hervorgerusen ist, läßt sich
nicht nachprüfen.

Aber die größte Gefahr für die wackelnde Herrschaft
der Lenin und Trotzky kommt nicht von den gegrn.
revolutionären Matrosen in Kronstadt, sondern aus
ihrem eigenen Lager. Sie droht ihnen von den Ar¬
beitern Petersburgs und Moskaus, welche allem An¬
schein nach anfangen, die „Segnungen" der bolschewiki-
schen Herrschaft als einen grandiosen Irrtum zu cr-
le'nnen. Sogar aus dem Dementi der Sowjetregierung
geht hervor, daß in Petersburg eine starke Gärung
herrscht, und daß es dort zu ernstlichen Arbeiteraufstän-
den gekommen ist. Die Gründe dafür liegen auf der
Hand. Sie sind in dem völligen Versagen der Sowjet-
wirtschast zu suchen, die an ihrer Überorganisation zu¬
grunde geht. Man hatte in Sowfetrußland geglaubt,
alles vom grünen oder vielmehr vom roten T -fch aus
reglementieren zu können, aber dies Experiment mußte
versagen, und es. hat versagt.

Zuerst brach, wie die Meldungen ans Rußland er¬
kennen lassen, der Verkehrsbetrieb zusammen. Rach
amtlichen Moskauer Meldungen sind seit Milte Februar
81 Bahnstrecken im europäischen Rußland außer Betrieb.
Die Folge davon war eine reißend anwachsendeHciz-
rnittel- und Transportkrisis, dis ein rapides Sinken der
Lebensmittelzufuhren zu den Industriezentren zur Folge
hatte — den Industriezentren, die das allgemach nicht
mehr sind: haben doch in Petersburg an hundert Groß¬
betriebe wegen des Heizmatsrialmangels ihre Arbeit
einsiellsn müssen. So handelt es sich bei den Unruhen,
von denen man ans Petersburg hört, zweifellos um
Hungerrevolten. Und wenn die aufständischen Arbeitir
.jetzt die Forderung nach dem Rücktritt der Sowjetregie¬
rung, der Einberufung einer gesetzgebenden Versamm¬
lung und der Wiederherstellung der Handelsfreiheit
aufstellen, während Zar Lenin den Städten empfiehlt,
sich durch Anlage van Gärten Nahrungsmittel zu ver¬
schaffen, so zeigt das den ganzen schroffen Gegensatz
zwischen der rauhen Wirklichkeit und der ideologischen
Phrase.

Offenbar macht die Sowjetregierung die größten
Anstrengungen, um noch einmal die drohende Eegen-
revolutionsgesahr zu überwinden. Auf der einen Seite
bietet sie ihre nicht allzu großen und zuverlässigm
militärischen Kräfte auf, auf der anderen Seite aber
läßt sie sich wohl oder übel zu Zugeständnissenherbei.
So soll bereits die Aushebung des staatlichen Getrcidc-
monopccks und die Frciaabe des Handels mit Lebens¬
mitteln verfügt worden fein. Aber es erscheint als sehr
fraglich, ob die Sowjetgemaltigen sich noch länger der
immer allgemeiner erhobenen Forderung nach der Aus¬
schreibung von Wahlen und der Schaffung einer gesetz-
müßigen Volksvertretung werden erwehren tonucß.

Eins solche Probe auf das Exempel der nnrru
Volksmeinuno, in Rußland , wenn sie ungefälfcht durch-
geführt würde, könnte aber leicht das Ende der Sowjer-
herrschaft bedeuten , falls die Volschewirenherrliaikeit
nicht schon jetzt dem ungestümen Ansturm der Gegen¬
revolution erliegt . Aber selbst, wenn es ihr diesmal
noch gelingen sollte, des Aufstandes Herr zu werden , so
lassen doch die an Zahl und Kraft zunehmenden <oegea-
bewegungen erkennen, daß die Tage der Sowjetdamme-
rung allgemach herannahen!

*

Bz.  HelsinZfors , 8. März. (Haoas.) Nach Nachrichten,
die in W i b o r g in der Rächt vo.n 6. zum 7. angctomrn-..-
sind, haben sich viele Arbeiter der Fabriken von Kou>ma.
Eolutwin . Seroulfeof? und Tula denen von Moskau anm-
sct.lossen. Der Kamps wird erbittert und  b l u t ig
fortgesetzt. Die Towietregierun« wende,! alle Mittel an . um
der Lage Herr zu werden. Daher haben am d. wlarz im
Verlauf der Kampfe im Arbeiterviertel von Presnra die
Bolschewiken eine brennbare Flüssigkeit »erwansr. die nnt
Hilfe von Flammenwerfern geschleudert wird. .

Dz. Stockholm. 3. Mürz. (Suvas.) Dre Einnahme
von Krasnata - Korka  durch die revolutionären
Truppen wird nichi b e ft ii i i e t. Dagegen erhalt man
Mnzelheiten über die Beichiebuns Petersburgs
durch die Forts von Kronstadt. Rach der Ablehnung des
Ultimatums hat Kronstadt gestern nachmittag 4,lj> Ucv da»
Feuer begonnen. Die Beschietzung dauerte bis Ml t̂ernacot.
Eie begann wieder um 6 Uhr vormittags. Die Kuusn»
baiterien antwsrteren. Die Lage war verworren, oa einige
Forts in der Umgebung von Kronstadt, in den sanden oer
Bvlschrwilen verblieben. In den Straßen von Peters
b n r ß sollen sich Kämpfe  absvielen.. Man bemerkt, dan
die Proklamationen von Kronstadt nickst mear von General
Koswwsky unterzeichnet sind. Die Züge verkehren weiter
zwischen Moskau und Petersburg. „„ , .

Dz. Reval. 8. März. Die Moskauer Regierung beschloß
am 6. März, eine militärische Overation gegen
Kronstadt  und die meuternde Flotte sinzulerten. Mit
der Leitung der Operationen wurde Troukn  beauftragt.
In einem Befehl fordert dieser alle, die sich gegm das sozia-
lMsskbe Vaterland erhöbe-.', hätten, auf. die Waffen nreder-
zinegen. Alle, die sich dem Befehl widersetzten. seien zu ent-
ivafmen und einzulieiem. Wer sich nicht bedingungslos er¬
gebe. könne nickt auf die Gnade der Sowietregierung rechnen.

I) . Koprnbagcu, 9. März. (Gig. Drahtbcricht.) Nach
Telegrammen, die dis „Politiken" erhielt, steht ein
ganzer Stadtteil von Petersburg in
Flammen.  Die Festung Krasnoya Jorka hat sich
Kronstadt angsschlosscn und die Festung Simirbek wurde
von den Eegenrevolutionären zum Schweigen gebracht.

Eine Verfassungsänderung.
8 ?. Berlin , 6. Mürz. (Eig. DrabtberichiZ Mit

Zustimmung des Reichsrats hat die R e kchs r e g i e-
r u n g beim Reichstag beantragt,  daß der Art . 61,
Abs. 1 der Reichsverfassung folgenden Wortlaut er¬
hält : Im Reichsrat hat j e d e s L a n d m i n d e ft s n s
e i n e S t i m m e. In den größeren Ländern entfällt
auf 700 000 Einwohner eins Stimme . Ein Überfch iß
von mindesten 350 000 wird 700 000 gleichgestellt. Kein
Land darf durch mehr als % aller Stimmen vertreten
fein.

Die WshrkamWer.
Bv. Berlin . 9. März. Mg . Drahtbericht.) Im Wehr-

auslchusi wuroe gestern die Beratung des Reichsweyrgrsetzss
in erster Lesung beendet und mit der zweiten Lesung oe-
gvnnen. Die Eesialtung der Wchrkammer toll einem ücson--
deren NeiKsgesrb Vorbehalten werden, dessen baldige Vor-
lsgung gefordert und von der Regieruil« zugej.igt wurde.

Das EinreifrverSst für Oberfchlsfien.
Dz. Oppeln. 9. Mürz. (Drahtbsricht.) Wie wir hören,

ist das gestern früh veröffentlichte Einreiseverbot für Ober-
schlesien so zu versieben, daß die Einreise  für Personen,
die ausierbalb Obcrschlesiens wohnen, grimdfäklich gesperrt
ist. Personen, die in Okerschlesienwohnen, können in Aus-
nabmefällen dir Genehmigung zur Aus- und Einreise von
den izuständigen Kreiskonirolleuren erhalten, « ämtlime
Sichtvermerke, die von den französischen Konsulaten außer¬
halb Oberschlesiens gegeben wurden, sind ungültig. Die
amtliche Veröffentlichung der näheren Bestimmungen dieses
Verbotes durch dis interalliierte Kommission ist tm Lame
des Tages zu erwarten._ _

Der spanische Ministerpräsidentermordet.
Dz. Disdvid. 9. März, tdavas .) M '.niftrcvrästdent

Dato  wurde oestern abend, als er im Kraftwagen aus der
Kammer zurückkehrte, von einigen Unbekaniiten durch
mehrere SckLiie getötet.

Dz. Parts . 9. Marz. (Havas.) Das ..Journ -rl meldet
aus Madrid  über die Ermordung Datos noch folgende
Einzelheiten: Als Dato im Automobil vom Senat nach meiner
Wohnung zurückkehrte. folgten ihm drei Unbekannte - - wie
mon vermutet Gewerkschaftlier— mit Motorfahrrädern,
hielten sich aber zunächst in einem gewissen Abstand. Dann
Hi lten sie den Kraftwasen Datos an der Ecke der Cerrano-
straße ein und gaben auf den Ministerpräsidenten§7 Revol-
oerichüsse ab. Der Ebaufkeur brachte das Auto schleunigst nach
dei nächsten llnfallstelle. wo man den Tod Ditos feststellte.
Er batte zahlreiche Wunden, darunter drei tödliche. Tins
Kugel war zwischen die Rivven gedrungen, ein? andere :n
den Unterkiefer. Die Kugeln waren durch Ablwnetden der
Spitze in 0'5tr.annie Dumdum-Geschosse verwandelt worden.
Das Gerücht von dem Jkordanschlaq verbreitete sich sofort,
und mehrere Minister begaben sich eiligst an die Unfallstelle,
mährend der Minister des Innern den Könii; benachrichtigen
lieh. Di« Angreifer enttsMea.  Dre Nackjorickwi-
giiu bin  eütiiit ÜL was« .

Nerre VerhKNdlrmgSR?
v . London, 9. März. (Eig . Drahtbericht) Die

deutsche Delegciti  o n hat gestern nachrmitag b>.e
Heimreise  angetreten . Cie hat in D o v ê r den
Dampfer dejtiegsn. Trotz des Abbruchs der -oerpcnlo-
lungen und trotz der Dementis erhälh sich hier hart¬
näckig das Gern cht, daß die B e j p re chn n gen
fortgesetzt  werden . Man spricht in London oou
der Möglichkeit, daß in absehbarer Zeit eine n e u e
.Konferenz  stattfindet . Von ^anderer Seite Wiri.
versichert, in 14 Tagen würden die S ach v e r sta n o r-
e. e n in Brüssel  zu einer neuen Besprechung zu-
sammrntrrten. In Frankreich trägt man ,rcĥ nu- der
Absicht, die Maßnahmen zu verschärfen  und
in politische umzuwandeln. Man will gewisse offenr-
liche Einnahmen Deutschlands beschlagnahmen und me
Zollgrenze 30 Kilometer weit auf das rechtsrheinische
Gebiet verlegen.

Tirard Wirdm Paris erwarteL.
l>/ . Paris , 9. März. (Drahrbericht.) Rach einer

Meldung der Pariser Morgenpresse wird der franzostsche
Oberkommissar in den Rheinlanden, T i r a r d, acute
in Paris erwartet.

Pessimistische Stimmen ans England.
Dz. London, ö. März. (Tio. Drabibericht.) Zum Schei¬

tern der Londoner Revarationskonferen« hyreior ...-'-tanch.ster
Guardian" : Llord George habe einen Weg eingsich.mzen.
der in direktem Widerspruch zu den nativ-
nalen Jnteressen Englands  stehe und einen ofiv-r-
kundigen Bruch des Friedensverteages brdeuts. Der F . ie-
dcnsvertrag tsrechtige- nicht zur Anwendung dieser S .as-
matznabme.

..Westminster Gazette" sagt: Die Regelung der Reva-
rationsfrage - erscheine.weiter entfernt .als ;c zuvor. Das
britische Volk glarbi . da« de? Ve-suck ein < ■Millronen--..ol»
5ii vernichten , mit einer KaMstroohe enden weroe , oeren
vauptnewicht au? Frankreich fallen werde.

Der ..Star " erklärt: Mit dem ersten Schritt der ersten
Soldaten m das unbesetzte Gebiet beginne dre Her¬
stellung einer neuen Kriegsschuld  und die
Schaffung neuer Gefahren. Zugleich werden »owohl oer
Wille als auch die Fähigkeit Deutschlands, zu zahlen, ver¬
ringert.

„Evening Standard" führt ans : Die Besetzung von drei
rheinischen Städten werde für die Entente keine  W u n o er
vollbringen.

Amerika und die neuen Besetzungen.
Dz. Washington. 9. März. (DrabtÄericht.) Das Kabinett

beriet gestern über die Frage der Zurückziehung der
amar iranischen Streitkräste  aus Deut?L,lano.
Die hiesigen Politiker erwarten, daß das Vorgeben der
alliierten Heere den Beschluß der Regierung beschlou-
uigen wird.

Die Heimfahrt Dr. Simons '.
Dz. EILerscld. 9. März. (Drchlbericht.) 3£ui der Rückkehr vrn Lrrn»

tjo-n traf Minister Dr, Su»-n-> heule uormiitLg mit fcem S-nderzuge auj
bcm Buhnhof Elberfeld, der -rsteriLtalion im unbesetzten DentfchlLnd, tm,
uio ein längerer Aufenthalt stuttsaud. Eine unüb r̂fchbare Wen,cher>me»ge
hatte sich auf dem Lürhnhafc zum Empfangeeingefunven. Als Vertreter d'-r
Ctadt begrüfjte der itzbsrbülgcrmeister den Minister in seiner Kcimatjtadt
Eibcrseld. Ter Mimsler dankte, stchilich bewegt, und richtete ciintze auf¬
munternde Warte an die M«»ge, ruovci er bernrrkte, die Delegation habe
i» London getan, was nur möglich gewesen sei, um die Gegner von
weiteren Mnsinahnien gegen die Heimat abzuhaUea. Es fci aber unmög¬
lich gewesen, mehr zu versprechen, als Deutschland zu halten gegattet wäre.
Das Vaterland würde aber alles llberstehen, wenn alle deutschen Kreise
zusammenständen. A!» der Sonderzug die Halle verlieb, sang die ffieugc
mit entbiöjjtem Haupte: ,,2ch Hab' mich ergeben mit Herz und mit Ha»»"»

Die Londoner Rede Dr. Srrnons'.
Dz. London. 8. März. Dr. Simons  schloß seine Rede

bei der SckluMtzuas der Konferenz mit folgenden Worten:
Wie man auch die Schuldfrage entscheiden mas . es han¬

delt sich um eine semeinsume Rot. die nur durch gemermame
Anstrengungen behoben werden kann. Glauben Sce Mlr.
daß»Deutschland bereit ist. sich mehr wie die a«sere» anzu¬
strengen. Wir bitten die alliierten Mächte, uns kmocr zu
hellen und einen Weg zu finden, wie wrr die geforderten
Beträge an Sie zahlen können. Wir glauben, dah oie Metho¬
den. nach denen wir unseren Zablungsverollmotungen nam-
kvmmen könnten, für iedcs der beteiligten Lander befonvers
geprüft werden sollte. Wahrscheinlich werden wir in dem
Verhältnis von Barzahlung und Sach- und Arbeitslelstun-
gcn einen anderen Weg gegenüber Frankreich als gegenüber
England, anders gegenüber Belgien als gegenüber Italien
einschlagen müssen. Wir werden auch zu »rufen haben, wie¬
weit die Forderungen, die andere am Friedensverirag nicht-
beteiligte Mächte an uns stellen können, bei unserer Verein¬
barung mit den Alliierten zu berücksichtigen sind. Alle diese
Fragen bedürfen aber, um in einer praktisch anwendbaren
Weile gelöst zu werden, der technischen Durcharbeitung durch
beiderseits zu bestimmende Erverten. Lassen Cie mich hoffen,
daß es durch die gemeinsame Arbeit dieser Kenner des euro¬
päischen Wirtsckrattslebens gelingen wird, einen Ausweg ans
dem Labarintb schwerster wirtschaftlicher Nöte zu finden, ia
bic wir alle gemeinsam verstrickt sind.

Der Neichsarbeitsminifter in Köln.
Dz. Kol«, 9. März. (Drahtbericht.) Am 8. Mürz war

der ReichsarbeitsministerDr. Braun  im Auftrag der
Reichsregieruugin Köln, um in einem kleinen Kresse von
Vertretern der Behörden. Angehörigen volitsschcr Parteien
und wirtschaftlickisr Fnteressenverbände die LULenblüllicho
£aa4 Las.  Äjsijt &.ifca üie sie t üi exikuu.
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Wiesbadener Nachrichten.
Zur Förderung des Kiringortenbau ?,

Am Montagabelck hielt der Verein für Klein¬
gartenbau kür Wiesbaden und Umgegend.
E. V.. sein« erste onentliche Veriammlung im Lyzeum 2 av.
die gut beiuckt war . Es waren Vertreter der Regiening.
des 'Lomäncl .amts . des Magistrats und verschiedener Le -̂
bande und Vereine erschienen. Nach kurzer Lcgcuhung >,urQ
den Vorsitzenden des Vereins sprach verr Retior portier,
aus Franirurr a. M .. der Vorsitzende des Landesverbands der
Kie-ingarreiilmupercin « für Sellen und Hesien-Nastau . wer
da - Tboma ..Bedeutung u n d Z >e l e des K lein -
garlenbaus und die den Gemeinden daraus
«rwachsenden Ausgabe  n ". Er ging von der Ent-
stebunLSgelchichi« der Schre-bergärlen aus die unonn :glich in
der Hauotiacke die Erholung und Eciundung der Grukstadt,
jugend bezweritea und nach diesem Gesichtspunkt rn Sachsen
noch heule angelegt sind. So befinden sich lumitlen der
E-chrebergorien a.llerrtba!-ben Spiel - Tummelp -lalze tiu
Kinder . Er wies dann aui die gesundheitsrordernde Wirkung
der Carle na roeil im allgemeinen bin . aus die innere Zufrie¬
den-beit des Vieniche». der ein Etiickcken Land im eigen nennt
und bebauen far.n. Daher müsse, io lange,da - Jr ^ al Ein¬
familienhaus mit Garten in grvtzerem Umtam ! nicht durch-
geiührt werden k<nrn<. ttx ^ «cinsaticn allen .datLen einen
Ersatz bilden , eine Seimstätre.  wo icder nnl seiner
Familie nach berujlichen Acktrenaungen . und baus . icken
Sorgen lei sreimilliger . für sich und die Allgemeinheit
segensreicher Arbeit in Niicker Luit Geuindung und Erbo .una
findet . Politisch und religiös neutral beaanchtigen dt«
Kleingarlem 'ereine keineswegs , ihre Anhänger ron iftren
pslitiichen und Parteipflickten abzribakten . Die grone >ozia.s.
eth iiche und voltserzieberikbe Bedeutung mttrde alsdann ein-
achend erörtert und an Hand der gesetzkichen Vo- ,chti?̂ n die
Aufgaben der Gemeinden bekv-oche«. Dazu rechnete Redner
,n erster Linie die Beschaffung .von geeignetem
und genügendem Land.  Er mies darauf hin .dal! es
Ptbcht der unteren Verwaltungsbehörden >e> allzadru«
oifentNch rum l. August eine Nachfrage nach Vererbungen
um Land anzultellen und dementsprechend für das Bedürfnis
ru sorgen. Auch die Kleingartenämter , deren Zuamn -en-
setzuns und Ausgaben , sowie der Kleingartcnbeirat . Einrich-
jungcn . dr« bereits in unserer Stadt bestehen, wurden er¬
wähnt . Zum Schlug wurde noch die Elnrtchtum von Muster^
Le-dr- und Schülergarten kurz geftrent . Lebhafter Beifall
dankte dem Redner für leine klaren inbaltreicken und leicht-
verständlichen Ausführungen . Der Vorsitzende des Vereins
wies noch einmal auf dir gelun d l, e i t s fordernde
Bedeutung  hin und bat Ärzte . Geistliche Lcbrer und
gleiche Interessen vertretende Vereine und Verbände zu die-

Punkt um ihre Untentötzung . Er hob ferner l-ervor.
'daß im KG in garten bau all« Stände vertreten leien und das
Kogenicitige Verständnis dadurch gefördert werde. Der Klein-
gar ln«: schätze auch die Arbeit des Landwirts und des Er-
werüssärtners bcjler als jemand , der nie Landarbeit verr '.ck-
tet . Dadurch würde also einer Versiandegung zwilchen Stadt
und Land die bei umjerer heutigen Wirtlchnitsnot dringend
notwendig ist. vorgearbeitet . Es wäre mit Freude zu begrU-
tzea wenn die groben Gewerkschaften und Angestelltenver-
bänd« in dieser Hinsicht zur Verbreitung des Klcnrgartcn-
üaus unter ihren Mitgliedern wirkten . Alsdann wunden ver¬
schiedene Anliegen bezüglich der Landirane an Regierung und
Magistrat uorgcbrackt unter dankbarer Anerkennung des
bisher schon Geschehenen. Ecklictzlick wurden die Vorteile
einer strafferen L -ganisatian durch Z u l a m m e n l chl u g
aller Kleingärtner  bervorgebaben und vre Pflichten
beionil die dem Kleingärtner aus den ibm gewährten Reck¬
ten erwachsen. Bei der darauf folgenden freien Aussprache
!am u. a. der anwesende Vertreter des Magistrats . Herr
Oberlandmesier Schmidt , zum Wort , der die wohlwollende
Eielluna des Magistrats gegenüber den Kleingärtnern be-
ienie , und ganz besonders aut die Notwendigkeit ihrer Orga-
ntatron hinwies . um rationelle Bewirtschaftung . siranere
Disziplin . Förderung des Schönlieitssinns .und dadurch werte¬
res Entgigenkcinmcn der Behörden zu erreichen, ^ n kurzen
Worten begrubt « auch noch der Do' sit-cnde des Bundes der
Bodenrelormer . Herr Zeichenlehrer Eori ^.. den Verein und
wünchte ilhm ferneres Gedeihen . Die Versammlung bezeigte
allen Rednern durch regen Bei fall ibr lebhaftes Interetie.
Ein Appell des Vorsitzenden an sämtliche Kleingärtner Wies¬
badens und Umgegend, das bisher Versäumte nackzuholen
und dem Vorbild der Stadt Frankfurt a. M .. in der bereits
2’ 000 organisierte Kleingärtner in Vereinen zusammenae-
^Klosien sind, zu folgen, belcklo» die anregend verlausen«
B̂erfammluns . _ _

_ Svarsamkeitsbeftrebr! naen bei der Eisenbahn . Aus
Mainz wird uns berichte, : Die Erkenntnis , da » die hohen
^ «btzite bei der GiGiibabii nicht alle, -., durch Erhöhung der
Per onen - und Gütertarife ausgeglicken werden können.

(Sr. Sortl -Sungst Nachdruck verboten.

Mssbadenev LQgb?üi1.
dringt immer mehr, auch bei den masgebenden Stellen durch.
Ls ist beabsichtigt, den ganzen Bahnbetrieb immer mehr nach
praktischen Gesichtspunkten zu leiten und katronsu umzn-
gestalten. Zu diesem Zweck Landen m , den lebten wagen
längere Beratungen in Mainz . Worms und anderen Stadien
zwicken Reglerunasnertretern ., Mitgliedern der Elsenba . n-
direttionen und den Betriebsleitern . Betriebsräten ulw. statt,
um über Maenahmen zur groneren W^ r .schäm uck>eltim
Bahnbetrieb zu beraten . . Im Zusammenhar -a damit durfte
es vielleicht werte Kreise interrllreren . dag bei der Erbeming
der Perscncntarife die Fahrpreise rur den Berufsve ^ cb
Monatskarten . Wochenkarten, nur in ganz geringem Mas
eine Erhöhung erfahren werden . . . . . .

- — Die CinschrLnkung der amtlichen Bautätigkeit bezwekkl
ein« besondere Mitteliung des Finanzminitt -rs an sämtliche
Rcsiortminister . Den Hockbauamtern werden z. T. mobrer«
Aufträge zur Äutstellung von Vorentwarfen sowie von aus-
fübrlichen Entwürfen und Koftevomck^ gen « tritt , dren ' ch.
ohne Reuesimtelluns oder die sonst nicht notwendige Beide.
Haltung beanderer Hilfskräfte «rledigt werdenkönnen.
Wegen der notwendigen ^ varlamrer . soll De .L^ aram a .egt
werden, dag kerne Bsiarbeiten angeord - et werden rsir Bau¬
ten . die nickt unbedingt alsbald ausgefubrt ff
oder für bi« bei der schwierigen Frnan .zlase vô iusnL -̂ch in
nächster Zeit kein« Mittel zur Vmiugung «« tellr werden
können. Dieier Umstand soll bei der Ertettung von Auftraaen
zu Vorarbeiten beachtet und tunlichste ou ' uchbal.ung g.udr
werden. Nötigenfalls sollen selbti schon er .eilte Auit .age
wieder zurückgezogen werden.

- Landesversicherrl«ssarrfta !t " nd .Aahner ' atz. Die Lan.
desversickevungsanstalt Kalle !, evird mü Rua .rcht auf ,b.e
schlecht« Finanzlage ab t . Marz d^ I . ttren Versich. ten nur
neck ganz «usnchmsweii « Zu cküsie M Za . ne'-atz-ssten ge¬
währen . und »war nur . wenn die Notwendrsker ! der,Ve.
sckaffuna künstlicher Zähne Im ZulcimmenSann m,i einer
KDantÄrchaus- ohtr  soMigen A7laemernbê sn :.?uns sni .rnr.

— Studienreise in die tbriniscken Badeorte . Das Deut¬
sche Zentralkomitee für ärztlich« Sind,enre >ien lckreitzt an
rheinisch-westfälische Zeitungen : Die zahlreichen Badeorte im
Rheinland mit ihren vorzüglichen Ernrickturge .. und wert,
vollen Hellouellen gekörten vordem zu den stbmck.eiten
Deutschlands. Infolge der Besetzung bat der Betuch stark
nachgelassen, was sowohl im Jnterelle der Kranken als auch
in dem der Badeorte selbst und damit ganz Deutschlands zn
bedauern ist. Um den Ärzten Gelegenheit zu geben, aus
eigener Anschauung die Einrichtungen und die augenblick¬
lichen Verbältnisie in dielen Badeorten kennen zu Irnen und
üadurck ihre Kranken sachlich beraten zu können, soll dre
nächstc ärzt ' icke Studienreise ! vor Beginn der d'esiobngen
Ku -zeit in eine Anzahl von Badeorten des besetzten, Gebiets
geführt werden. Die Reste beginnt am 15. Ma^ r ^in Mar¬
burg und endet am 24.  Marz in Bad Nauheim . Beiuckt wer-
den autzevdem Ems . W i e s b a d en , und s,e benachborten
Bäder ferner Soden . Kreuznach. Munster a. Stern . Godes¬
berg und Neuenabr . Nähere Auskunft erteilt das Deutsche
Zentralkomitee kür ärztliche Studienreisen . Berlin W.  9.
Potsdamer Strotze 134b.

- Aus 5 t n n r i u r i o. M . wirti uns fldäficbcn:
J -ct « el»na»-rei « Fon -« dia . E . V." . ltronksurt M.. in Sit?™
"lobt fein . Siiihrigks Jubiläum . Aus bit'fcm bci '«btrci < Anlntz «nw "«
herein im September b. I , einen grezen Weitstrei ! Seuttdjer tKänner.
relorarcttine be« In - und Anslnnbes reranstalten . kur weiche» namhoste
«oraeib - und hohe Cb'. enpreiie zur Beisüguns tzelicn werben . R- ch „ ich:
eingelabene interckhoite Vereine w- llen die Bedingungen »iüqolen.

Dorderichte über Krrntt . Borträge und Termc -nLir «.
. Sink °uiel . '>, - -t- i« Si °»tswe - t«e. D- , sechste und , -AI- dies,

winterliche Äonzeri kil-bet nnier Leitung von Pr - s-Nor Ar-mnira -b! am

Martion -NitKz<rÄe. Erstes Dkckkt. tt5 ._
<cv. ,rMir !" bei lonbeini ju unicin - tzmen. Abrnnrich 2 Nhr ncdjitnUla:»

ta ? jftttÜU d- r Eiichen an de- Lwüngldb«. Saite wrL-

- an b«r NugendPereintgung .Dentlcher Ausbau
R Uhr feil obcilctirer Sitman » über römische guinnviineefi Ä

SB i e » b o b e n“ in bet SurnboHe ld- 0 mnnbftr»tze, seir» ^ tzte W .nt,e.
nernniMHuns «t> der gu! besuchte T ° ° l zeigte wieder . 9^ % rrS

bee » etmns " oben ifa Köln recht wirkungsnsll zmn Au ^ uck rrahr -ob
^h ^ öbrigen ihr Betz-, taten , zun. Gelingen des Abends be>.zntr- gew.

Aas Provinz und Nachbarschaft.
Du» En »e des Schneider streit» in grestl ?srt e. M.

fnd RrnnlfnrJ «. M .. S. März . Der sott mehreren Dechen wnhreE
TtrÄl in dem HerrenUeiberj - biilen burjte heute beend«
SUeilpminiftettum Hai V--gMch-nerhnnb !un^ n ^ -ei b1e « n
günstiges Ergebnis für Heide Teile Versprechern Tut Archer. -prUt -i-ch,-.
schriirlich am Mittwoch -vreüer ausgenommen wr-de-r.

O Serlin , 8. März . D-r bisherige Profesioi an der S-Lnb-lLhochŝ rUL
. ftcüauet ist zum ordentliche» Prosesior an der ll n r -
v s - k i t S t Fra nkj n' rt  ernanni worden . Un!oeisital,p -s^ ° r Weber
OUS Frankfrrri DUiche aus seinen Antrag aus dem prcutzlscheili- wch.s-!'.-L,Z

entlaßen . ^ totgesagt.
cd Kam Kunsrück. S. März . Eine schier unolauoliche Geschichte er>

eianeio Ach. wie dir ..Hunsrücker Zeitung " zu meiden woitz. «n eine«
„L . , Orte des Hunsrück. Ein Kind war zur Well g.rk,mm .m. Ich.en
cd« nicht lebenssöhig zu !°>n . denn die Hebamme und auch der
halb den erugetrerenei , Tob ftst . Der Barer meldete »- tlchrsitsma ^ den
Tr-k' V frtfrn Bürpsimeistvr oti ; die Zeit öcr Secrtvirruufi rou f«.,t -esetz. .
St « man ober am andere !, Tags noch einn»al noch dem Kmd schaute war es.
lebendig unb kies, jeine Suglem lchrig amheawandern . Da es !e- cq . wre
üblich, sin, eiskalten Zimmer vielleicht zu leicht ansgchahrt worden 20r
hatte es s'ch eine derartige SrkLltun , rugezago« . Latz er tatsachlech Laor
dararr ? starb.

Sin Eisenbahnbonk . tt.
kpd G-inhaus -n. 8. März . Weil die Freigerichter Kleinbahn eine

TrhShung der Preise siir Personen - und LLte -bejorSLMg vorgeiwmmen
ha« beschlsh ein- Bersommlung von vrtsbmr - hn- rn . die an dar Sti ^ e
wohnen , die Ve-chLugun, des Boykotts über die Bahn.

Iich" °an "hiesiger Lhne den .Mhodames " sang, peiannen morden Der
Küntzler wird die Graiserzöhlung und Lohongrin » Abschied von R . SBaanc«
unb bi« Blumen -Arie ans „Dörmen" zum Dorirag bringen.

- Lustiasr Abend von Ze '.oph Piaui . Für aöchtzei' Diensiagobenb
R übt bereite ! die Leitung der SivIIsunierhaltnirgsabsnbe im Minier,arten
einen lufünen Abend de» Barir - asmeisters Joseph Plant vor . Van
heNeren Scherzgedichten und erzählungan ausgehend bringt er in , bunter
Reilensclxe die lutzigsten Sadichte und endet Mit seinen unperwittzlichea
Parodie ».

* Kommormustlobenb. Drei hervorragende Vertreter der kleine»
Saitenspiei ». R . Ernnbwald aus « udopeft (Zither . Strerchmel -bt- n).
P SNolss aus EIb -r ;eld sStreichmelodions und E . Schneider aus München
!Gitarre und Gesangs , veranstalten am Montag , den 21. M!irz . afecsib»
8 llhr . im großen Saale bet KatznogekLIchaft . Fliedrichstcatze 22. einen
Stommciniu|if obenb.

* Sirztrati - ns - bim» Aatlxa . In dem 0« kommenden Sonntag , den
12. März , ödende 1« Uhr . im hiesigen Ziviilasiiio ftatisindonden

ZyNuskonzer! he» Herrn Georg Kalkum wird Frau Anne Montaner-
Keisr (Woinzl vier Lieder ans den süns TesSege« van Herrn Kalkum
singen. Die Begleitung hat der Komponiß selbst Übornommrn.

DrlS Ssm VrLsfnskrbr « .
» „Nalnrkchntzpark.  E . B ." . Zn der sehr angeregt verlousenen

Sitzung vom S. d. M . wurde u. a . beschtohen, Sonntag , beit 13. äJiäi,,
eine SBonbctune, über den Rbeingone . Pfad . Thauüeehrns noch Forsthou»

Das Marisnkind.
Roman von A. Noöl.

Unaliicksnachrichten kamen von allen Seiten . Boote
waren gekentert . Schiffe gestrandet . Das Ungeheuer
hatte zu lange gefastet , es mutzte wieder einige Opfer
verschlingen . ^ , . . .

Marie tat dies natürlich leid , aber in seiner grim-
miaen Laune zog das Meer sie in einer Weife an . die
sie ' an irgendeinen Zusammenhang mit der Vergangen¬
heit denken l-etz. hatte sie unter ihren Vorfahren md-
leicht einen Seefahrer , der sich in ihr meldete?

^hre Lust an den Strand hinunterzulausen , um sich
in die Betrachtung der aufgeregt wogenden See zu. ver-
senlen . erweckte Frau Seglers höchstes Staunen und
ihre Mitzbilligung.

Es war ihr . als dränge sich Marie zu einer hmmch-
tuna oder sonst einer Cchreckensszene . und sie konnte
diese Freude an dem hcrrlich -schaurigcn Naturschauspid
nicht begreifen.

Außerdem war sie seit Maries Unfall nervös und
erblickte in allem Gefahren.

Nur ungern lietz sie das junge Mädchen , als der
Sturm schon wieder etwas abgeflaut hatte , mit hert .'r
und Theiide fortgehen , die sie zu einen , Spaziergänge
«mffordcrn kamen.

Sie mutzten versprechen , den Strand nicht zu be¬
treten.

Von der oberen Promenade aus gcnotz man j« den¬
selben Ausblick und konnte sich vom Sturmwind nach
Herzenslust zausen lassen , wenn man das nach seinem
KLfchinack fand.

Frau Segler , in deren Natur sonst übertriebene
Zaghaftigkeit durchaus nicht lag . war nun so ängstlich
geworden wie eine richtige Mutter einer einzigen

^Maries llnsall und feie Nähe einer Kicheren Gefahr.

'von der sie sich umschwebt fühlte , steigerte ihr Mutter-
gesühl.

Zenni Leydrnghoven nahm mit Erstaunen wahr,
das; diese Frau ihr Mutterherz eben erst so recht ent¬
deckte.

Was sie selbst betraf , so fühlte sie nach immer klar,
wieviel ihr zu wahrem mütterlichen Empfinden Marie
gegenüber adging und datz diese ihr nie werden kennte,
was ihr Martha war.

In ihrem Gefühl für Marie war eben nichts Ele¬
mentares . und obgleich sie es sich zusammengereimi
hatte , datz dies ihre verlorene Tochter war , und yar
keinen Zweifel mehr daran hetzte, empfand sie es nicht
innerlich , konnte es nicht empfinden.

Das stärkste unter ihren sich auf Marie beziehenden
Gefühlen war unstreitig die Eifersucht au ? Frau Segler.
Nein , sie wollte dieser Frau ihr Kind nicht auf immer
lasten . Marie sollte nicht für die Dauer nach Österreich
zurück.

Aber was konnte sie dazu tun ? Sie mutzte sich da¬
mit begnügen , darauf zu warten , ob Rolf Merkhuysen
sich Maries Hand sichern würde.

Aber der Herr Astesiar machte sich unsichtbar.
„Ich begreife nicht , datz Herr v. Merkhuysen sich so

gar nicht blicken laßt " , sagte Jenni zu Frau Segler,
nachdem Marie mit den beiden Malern weggegangen
war.

„Ah was . von mir aus braucht er gar nicht zu kom¬
men !" erklärte Frau Segler offenherzig.

Aber Jenni wünschte sein Erscheinen auch noch aus
einem anderen Grunde . Rolf war ihr Held . Er sollte
sich nicht klein zeigen.

Marie hatte , da sie sich nicht allein hinauswagen
jollte . heimlich aus das Erscheinen eines Ritters gewar-
ret , der sie im Sturm beschützen würde . Nun waren gar
zwei gekommen , doch keiner von ihnen war der richtige.
Oder war vielmehr er nicht der richtige?

Sie mußte an den Blick Waldemar Herters denken,
dem sie begegnete , als sie aus der Betäubung zum
Lebea zu-ÄMrte . Di » grnze Hmgatze cijyy»

Gerichtssaa !.
I )Z Fr - nEcht . « rie*, *eri<4t. Der kürzlich »out KrieS»°,-richi Sandern

m 8 T- p-n Sefangnis und 1000 W, S -tbstras- verurteilte 2b «-reg,ornng-s
rat Bö!;m ae« der Reichvvermögensoerwaltmi § wurde vom Arregsgerkcht
Mainz , wotin dos Reviftcmogerichi bi- Anzrt -s - i-heit zpr erneuten « er.
honblnntz verm-el« . batte , zu S Monoten Le,angnis uno 25U0 M S - b.
ihc !e verurteilt . Cbcrtcgletunfisioi Böhm holte seneizeit de» Unord-
nunoen der * e|etnt», «M0rt >e auf übetlai ung und Einrichtung eine» Schul-
:«kols für fronzötziche Kinder und Lieferung von Wobe.it für UilU.r-
ofsiztersfomMen keine Folge gegeben.
. . . . .. . . .. .mmBBaaaaesBssasssammesasassKa

'S
s.

Trag Continental egen«nan fei mit ConfJ»
nentai .Regenhut. Neueste Formen - lür
Damen. Herren , Kinder - tadellos sitzend

—in allen einschlägigen Geschähen.

So gut wie Gontieeßtais Reifen.
F IM

fcheaherzens lag darin , sie verkannte das nicht Mit
solchem Blick hätte der andere sie ansehen sollen . Aber
vielleicht lag es nicht in ihm , sich so völlig hrnzugsben.

Warum kam er nicht in diesen Tagen , wo das böse
Wetter die Kurgäste mehr als sonst aufeinander an-

^ Offenbar hatte Sepp Peiraschs Eröffnung nach¬
haltig gewirkt . Manie wußte , Rolf Merkhunsens !lr.
laub ging zu Ende . Würde er vielleicht aüreisen , ohne
sich ihr wiederum zu nähern?

Don der oberen Promenade aus konnte man tat¬
sächlich das Schauspiel des überfluteten Strandes , das
Sckstiumen der Brandung und das Spiel der tiefziehen¬
den Wolken unbehindert betrachten , eingehüllt in das
Rauschen der See wie in einen tönenden Mantel.

Die Beobachter waren dünn gesät , man hatte den
Anblick beinahe ganz für sich.

Während Marie mit ihren Begleitern auf die weics
Wastcrfläche hinaussah . weil cs ihr geschienen hatte,
da drautzen ein Schiff zu entdecken , schritt eine hohe
Gestalt an ihnen vorüber . Marie erkannte trotz des
vufgestellten Kragens den Grafen van der Sträalen,
Rolf Merkhuyfens Verwandten.

Da er bisher immer die äutzersts aristokratische Zu-
rvckholtung beobachtet hatte , wunderte es >ie, datz heute
sein Blick so angelegentlich auf ihr haftete und datz er
im Dorübergehen den Hut zog. was er bis jcht ncch nie
getan hatte.

Es lag auch keine rechte Deranlastung dazu vor,
denn offiziell konnte er sie nicht , brauchte sie nicht zu
kennen . Rolf Merkhuysen hatte sick) gehütet , sie mit¬
einander bekannt zu machen.

„Dos war der Graf van der Straaten " . sagte Thcyde,
der nochgerade jedermann hier kannte.

„Ich weitz . . . Schrecklich vornehm sieht er aus ."
„Nicht vornehmer als Sie " , berichtigte Herter rasch.

„Sie haben genau denselben Stil der Erscheinung.
Könnten seine Tochter vorstellrn ."

Diese Behauptung brachte Disrie zum Lachen . „Was
Itzosv Mit mioAÜ “ m&mmuia  miau
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WMr
^Mpitari «n^ esüchr

"J§öö Merk
„»aen Kobe ©cräinl . volle
AAcrK--ii u. monatliche

Mk ^ esuck̂ Osie'rl! u!S . 228 Tagbl .-Verlag.
"ZW ^ Mark
«an Selbstgeber gegen
Be Sickerhen u. .KoKe
Linien zu leiden flffucftl.
■Aff '*ü. Vv. 233 Xasbl .-Si.

2. Hypothek
von 14 000 Mk.. durck die
vorausiicktl. domn. ein
Laus in der Innenstadt
fdonn 2 klein. Laden u.1 Werkst.) erworben w
kann, mit Nacklatz zu vk
W . u D . 230 Tagbl .-V.

WleshkDensr Tagblait. Morgen-Ausgabe. Erstes Matt. SeUr b.

nur von Selbstgeber geg.
Sick-rKeit zu leiden ge¬
flickt. Offerten u. I . 23t
an de n,Tagbl .-DerlaL_

Biebrich.
Ca. 20000 Mk.

2. Hypothek
auf prima Objekt gefucki.
O.i!_.u. LL. 228̂ TagblM-25000 Mk.
gegen Sicherst und Koben
Z'mefud zu leiben gei.
fff , ii. St.  225 Ta abl .-D.

«008- « .
gegen oute Sickerbeiten,
mit 30 Prozent Zinsen
sofort gesucht.

Nur v. Selbstgeüer . Ang.
u. K. 231 Taabl .-Verlag.

Kapitalsanlage!
®:i  1501 *00 ,n 67 „ erste Stelle , mehr wie doppelte
S .ckcrheit. sofort ges. Otto En :el. « dslf - ratze 7.

GS
r Jinmobi

3mnu)Än -

j
5;ntno&uicn«ä1 erfäüfe ~)

Ammersee!
Ba!n- u. Schiffs atien,
ist sehr schön g legearS

herrschaftliches
Landhaus

7 Z mm r , 2 Kaininern,
Bad etc-, etektr. L>cht,
>aufeid.Wa s., Stallung
Scheune, 4» , Tapvcrk
Ol'st arte», Wiesen und
Feld, u,n 300 000 Mk.
z„ ver'nusen und sofort
beziehbar.

Ang-b. unter L. 280
an den Tagbl.-Beil.

Et .-Billa.
für Pension . Sanatorium
geeignet . !o>ort beziehbar
evtl , mit Möbel , zu verk.
Off. u. 8 . 233 Taadl -Bl

Etagenhaus
in outer Lage, mit stets.
5r-Z,-Wohu.. ios. vreisw.
«i verlausen . .
tofr.io! Mever « nliberaer.
Adelbeidstr .10. Tel . 524.

Baun,stück Leberberg zu
er!. Näb. Tagbl .-Vl . ->tverk

Frankfurt.
Zwischen Zcil u. Dom

durck Kauf des Dauses
Laden u. Geschäftslokal
sofort frei . Künftige Ge-
legenb. zur sosort. -Nieder¬
lassung auch für Ausld.
Bes. z. Zeit hier. Offert,
u. E. 23t Tagbl .-Verlag.

Blusen
zu Fabrikorcis Umstände
halber zu verkaufen

Kl eiststratze 4, P .. lks.
fircuf und Weste,

wenig geirag . (Friedens-
ware ). preiswert zu verk.
Rüb . im Taabl. -Verl.

(Mniäm;t Wie
Erötze 47—48. fast neu.
preiswert zu verk. Vor-
zusvrccken Sonntag 11—1
Kirck-aiie 24 2.

Snwäng-
u. Gehrockauzug
V». u. 34-Geige mit Käst.,
nreisw . zu verk. Schiffer.
Kirch ga ste 5,0. 2.

He!rHsn.-r ilf
mit Hofe und Weste. Er.
48. zu verk. Vorzuforecken
Sonntag von 11—1 Udr
LlrckoaZ ^ t . 2. _fräst n. dttar . Anzug
für 11—13iäbr . Jungen.
KI.-Mütze zu vk. Eltviller
Strotz e 7. jojb-  2 r

Berich Anzüge,
sowie Kl . für Mädchen v.
10—12 Jahren . zu verk.
Er bachcr  citaE ^ i :-

Gut erhaltener Anzug,
mittl . Fia .. zu verk. Nab.
im Tagbl .-Verlag . >>r
Anzug für 12—Itjährrg.

Zungen zu neck Helenen-
stratze 15,. Htb . Par t

Herrfchafil. Obstgut.
12 Morgen grotz. eleg.
Haus mit 11 Zimmern.
Stallung usw.. nächa
Wiesbaden , zu verkaufen.
ON. u. A. 527 Tasbl .-PI.

Leichter dunkler Herren-
Nebemieber bill . zu verk.
Herderst rgtze 8 2 links.

CfTn fllrübiabrs-Covsrcoat-
Aeberzieher

Friedenstvare . ein dunkl.
Anzug, mrd .. 1 dunkler
Fr sthj.-Poletot kurz, ab-
a steovt . mit Homsteroelz
iuitor . evt. a . ohne Pelz
1 Lodenüberzieber . iilb.
Zigarettenetui preiswert
zu verkauf. Sonnenbrrger

che 35. Parterre.
-. 1. Rock u. Weste „

für Iüugl . von l8—19 I.
zu verkaufen Hellmund-
itratze 15. Htb  Part

Münster am Stein
lla mit sofort beziehbarer 4-Zi, » .-Wohnung

I l . Mi !e zu rerlause». Okserteu unter Z. 228

2 B neue schm. Hamen-
Stiesel (Gr . 35 u. 30) bill.
z» verk. Alles . Wellntz-
strotze 8. Stb . 2 .St

dm 2a bl.-Berta

^Zmmobllien-Kaufgefuche)

Altze licke Ms
vom Besitzer selbst au t . :
gebe eine 5-Zim -Wobn.
in guter Lage in Tauick

u. U. 231 Tagol .-V.

Jagdhund
Drabtbaarbündin.

5'4 Monate alt . braun,
ickark. la Eltern zu verk.
Preis 00!) Mark.
Ad. Mickel. fforltarhilse.

Laufenselden
kUnt -rtaunuskreis ) .

möglichst im Zrntr . ru
der S >ndt ge egen mii
uorfahrt . möglichst z.
At.e nbrwohne», past.
>ür Engros-Geschüst.
zu lause» gei. Off. u.
i.  170 on Tagt>l.-B.

dans mit Biferel
5U kaufen gesucht. Oif . u.
« . 228 'Tanbl .-st' rrlag ._

SeSjeres®ein-
ober Str-ftflüiinint
oder kleineres öolel in
Wiesbaden od. Umgebung
zu kaufen oder mit Vor¬
kaufsrecht zu pachten ge¬
sucht. Erötzere Kaution
kan» gestellt werden. Olt.
u. Z 230 Tan bl -Ver lag.

Grundstück
rv fick für Garten eionet.
zn taufen gesucht. Off. u.
S. 228 Tagbl .-Verlaa.

33er!üuf0
^ Prlva t-Berkä̂ f» ~)

Siaölioaren-ffieinjan
wegen Krai ldkit des Ve-
ittzers sofort zu vk. eignet
tzcka . f. jed. and . Branche.
Off, u.  G . 232 Tagbl .-Vl.

MenfatüM
komplett. Ilksidig. mit
Orgel zu verkaufen.
Uibel. Kobleiiliandluna.

Bortstrutze 29.

Kolet MtzchliÄ
il Monate alt . edel,
lcickter Schlag, stubenrein
u. wncksani. verk. nreisw.

Schmidt. Bierstadt.
Wartturm

3 Pinscher
8 Wochen alt . zu verk.
Sckifier . Ba hnbofitr ,̂20. 2.

Sch in. Sverberhahn.
f. Brieftauben zu verk.
Adlerstr abe 11. fitti , 2 St
Ein Stamm vrima snnae

Leabübner zu verkaufen
Tb . Sckmibt . Dreiroeioe»
stratze 2. Torein fahrt.

Praktisches
Konsirmations - Geschenk!
Einige Herren- u. Dam.

Ubren . durckreoar .. billig
zu verk. Resl . Uhrmacher,
Wcstendstratze 15. 2._

1 Regulator -Uhr
zu nk. Rcb  Selkstr 3 V.

Eine Kleiderbüste
mit Ständer zu verkaufen
?ldlerstra he,61 . fttb . 2 r.

Äll.-Fuchs
ick. Ekrmvl .. io. getrag ..
'?slam. Gasherd . 1 Paar
Kinderschuhe 532) . einmal
aetr .. zu verk. Westend-
\ir 24. 2 k . no rm. 10—12.

Gut erb. Traucrbiitc.
neu eine fast neue Hänge¬
matte zu verk. bei Conz.
Walramstr ^tze 31 ? r

4—5 Zocken allecerkel
L. 1 Dovvelio.-Kastenwag.
zu verkaufen
_Sbieritn5t .Jtir «fi«ansJL

2 Schale , liiihrig.
■nreisw zu verk. Berger,

iie ldstratze 17.

MltUkZ.V«IsS-Sl!>S
1 2al,r alt . zu verlausen.

Nicdersosbach.
Beztrlsitrave Ni . 1.

Zrühiohro -Kestnm.
gut erb .. Gr . 44. billig zu
ve rk. Karlstrntze 38 2 _
Neue Za-kenkleider bill.

Äffers . Hellmnndstr 45 2

(£rep2 Hü  diine-flieU)
schwarz mit Tüll s. iadl.
>cklc.»ke Z'g . fast neu. zu
v<rk. Buck. Rbei - str. 70.
(Ncnilfv. 9— 12 llbr ._

Kleider (Sr . 42)1
■.vchube (37) zu verkaufen
Nndesbe imer Slr  12 3.
Med . Spcrt -selausch'gck-

vreismert zu verk. Krotb.
f' otbringer Strotze 25,

Seil. Gelegecheik!
3 20 n>dtlbl . Ltoit reine

Wolle, billig zu verlausen
Rauch,

Röderllratze 41. 1.

z. vk. Tchie rj ein Aü erftr. S.
^Ein Biedermaier -Salon.
kvmv!.. mit Lüster. Teov ..
I weitzer 2tür . Sckrank.
1 weitzer ttiir . Sckrank.
i weitzer Waschtisch (331.-
Platte ). verschied. Tiscke.
Stühle 1 ojj. weibe Bett¬
stelle kom.pl .. oerich. Lust.,
ca. 25 m Trcvvenläufer
mit Slang n Perser Tev-
vicke :n verschied. Kronen,
kl. weihe Waickt-. Garten¬
tische. Stüble . eine Bank
Umzuas halber zu verk.
NoüelHrane,2 ._

Sveüeümmer zu verk.
Blückeritratze 40. 1 l._

Ein komvlettrs Bett,
ein dunkelbl. An)ua

zu verk. Näh. Wettend-
str atze 11„Bar t Ii  nks
Gr. Nuhh.-Tett
m. Nkatr.. gut erb., zu vk.
Ad olfsallee 34.  Part ._

Eine eiserne Bettstelle,
ein Paar Schube, schwarz.
Gr. 39. 4 neue Kinder-
Ib.ckchen zu verkaufen.
Näb . zu ertragen Luiten-
[traöe 5, B db. 3 Et ._

Weih. eis. Kinderbett,
fast neu. mit Matratze u.
Zederdccke für 320 M , ZU
verkaufen. Wittlich . creld-
strobe 3. St b. 2.

Kinderbettchen (Holz) ,
m. Matr . s. bill . »u verk
Nbei ng Str.  4 . H. P !-

1 KinderbeÖ mit Matr.
zu verk. Blückerstr. 44. 3 r
Eis. Kinderbett m..Matr^
Knabenkleid, u. Mützen z.
nk.. Dotzhei mer Str . 73. 3 r

Eebr . Sprunarabmen
zu verkauf. Näb . Adolss-
nHee 34. 4^.Etage

Klub-Sofa.
2 Seiiel . neu. oreiswert
zu verkaufen Bismarcl-
ring 10. 1 r.

ftzsst neu«, sehr gute
Herren -Sticfr ! (41). ge¬
tragene Herrenschube (39)
fast neue braune Dam,-n-
Samt -Svanoi .nschube (30)
sehr gut erbnlt . Klalfon-
mütze. Obersek.. städtisches
Rcfcrm - Gvmn .. zu ver¬
kaufen b. Wagner Rhein
gsner  Stro tze 13  3,_

2 9f Knahenitiefel
(38—39). 1 Regal ein
manisch>r eleg. Seiden-
spitzenschol. 115, l.. 5,0 br.
»u verk Rbe in stratze 28 2

2m Auftrag
zu Verkaufen:

D.-Hemden, llnterlaillen.
Namiiacken. neu wcitze
Schürzen , v. s Köchin. H.-
Siebkraa n (37 u. 35).
Kokoslaüfer . 5 Mir lang.
0 90 breit . 1 Paar eleg.
D.-Stieiel . Tr . 37. 130 t̂t.
1 P . Frauewtiefel . Gr . 37.
00 Jl  1 P K' ade' süeiel
(Gr . 28). 1 fast n^ Kostüm.
1 Regenmantel , beide Er.
44. ar . 6in . eins, ickwarz.
Kostüm 80 Ji.  verschied.
Blnien u. Röcke, eleg u.
einfache Sommerb .. Tisb-
d>-ckcn. 1 Pik ebettdecke.
Metullbctt mit Patent-
Rabmen und Matratzen.
Scharn borstitratze, ?. HkZ.

Kokes-Tepptch
(25,0> 180) zu verknusen.
Näb . Dotzbeimcr Slr . 41,
Gartenbaus 1 r ._

Mikroskop
Fabrikat Leid . Stativ 0.
mit grotz-m Beleuchtungs-
arvarai dreiteil . Reuolv ..
der Ovtik 1 Oel -2mnier-
sicv ’■/ <■>. Objektive 2. 4. G.
8. Okulare 1. 3, 4. 5. kom¬
plett in Holrickrank, voll
kommen neu. noch mcki
ebrauckt . zum Preise va»

4500 Mk zu verk. Geil.
Angebote u. 11. 228 an
den , Tagbl .-Berl ag.  ,
SLöm neuer ÜR
u. Perser Teppich vrcisw.
mi  verk . Televd on 1830.
Heieß mJ Bugen

für 150 Mk. zu verkaufe»
Bisinurckriug I. 3 link«.

UsSciae mrt Kasten
zu verk. Luiteiistratze ü.Gartenb . 3. St . links.

Eleg. Salon
(Mahagoni ).

1 Polstertüre . 2 Bunt-
glasfenitcr . 20 Fenster
tarotze Scheiben ) zu verk.
Mb ._ OToiarlitrase _ 3vJL

Eickrn-Svriieziw aiet.
neu günftio SU verlausen
Schreiner Bauer . Blüchev
itratze 10.

Diwan , fast neu.
zu verkaufen Bertram-
stra tze 25. Gib . 3 l.__
"Rtzh .-Smsarkfäir ^ Rtẑ -
Pertiko . Gich.-Robrstühle.
Nutzb.-Büiett . Tifck z. vk.
Rbeina . Str . 15. Sckr ein.

W). liMKrSL
Waickkommodem. Man ».,
gute Wollmatr . bill. adz.

A. Ochtz,
Bismarckrjn g 7.

FWÄeiiMe
Kleiderickränke. vol. lack..
Vertikos Kückeneinrickt..
Kü cke nickränke. Tücke.
Stühle . Sofas . Betten.
Sefiel . Kommode. Svieg ..
Waicbkom.. ichw. Kredenz.
Svciselüstcr . and . Lüster.
Linoleum -Teppich (390 a.
180) Nobrbank mi« Kiff,
u. Sessel, zwei Dauern-
itüble . Ebaiselong u. noch
vieles and . zu verlauten.

Karl Rücker.
_7 Mauerg asse  7 -_
Schöner Itür . KÄder

schrank zu verk Helenen-
st tntze 15,. Htb . Bart

4 08 .. 2 Gg. m. Leerte
fast neu. zu verkaufen.
2ldrciie zu erfragen im
T agvi .-P  er laZ,_ Jy

Sehr . Fahrrad m. Fre .il.
u. guter Bereifung bultö
Bind Goetbestratze 2.
Kabrrad m. vr. Bereif.

bill . zu verk. Erüutbaler.
Herma nnstrotze 3.

Hockelea. amerlkan.
Füllofen

Krontumel . wenig gehr .,
tadellos erb., zu vk. Näh.
Abeggftr . 3 a. Leberberg.
A. ZiMdrsoM

gut erb ., für 15,0 Mk. zu
verk. Benael . Herderftr . 7.

05 Polt . 160 Ampere . 550
Touren . Kupferwicklung.
neu. Labmaner zu verk.
Anir.  u . U. 218 Ta gbl -B.

Email -BrLter.
ltiichkenel. Pfannen , div.
Küchensackev ans herrsch.
Hauie. a. K.-Waickaarn.
zp verkaufen Adoli-
stiatze 8. 1 links.

Kr . Waichtovk zn verk.
Eltviller Stratze 2. 1 l.

6{f)Ißf3immsi
neu. komplett, mit Matt -.

Küchen
7teiltg . we:tz u natnr ?̂
billig bei L. Sverlin ».
Moritzstratze 44. Stb . P.

Schlafzimmer
tneue ) kaufen Sie stets
vreiswcrt und in tadel¬
loser Ausführung bei

Heinr . Schäfer.
Stiftstrahe 12. Bart.

UzchlZeüsn
vol. u lack., v. 285 Mk.
a:>. Büfetts . Vertikos.
Sviegelickr .. Kleiderichr..
Büchcrickr.. Diol .-Sckrmb-
tiicke. Diwan . Ghaiiel ..
Steil . Matratzen von 185
Mark an Patenirakmen
in allen Trotzen, alles in
bekannt guter AusNibra.
IMjüüi !iatt

Wellritzitratze 51.

Leere Kisten
zu verkaufen.

PapseriagerC. Kochj
Ecke M ehelskerg.

Packkartsns zu verk. bei
Dr ackm ann . Neugajfe 22.
Pr . PaLpapier
u. Wellpappe ubzngeben.
Henne. B lückerstrntze 46.

Picrde -Mist.
Zentner Mk 4 —. Zu bei.
Telephon 860._

Händler-Eerka ufe )

Teppich
160220. hell. Muster , bill.
Koch. Hcrmannitr . 13.. 2 r.
Mandol .. Gitarre . Laute.
Zitb .. Violine . Banjo zu
verk. Iabnst rage 34. 1 r.
rtjirfiCLpe^ imrner
cid)., kastanienbraun geb.,
Brackistuck. iow. 2 Herren¬
zimmer . bockavarte Mo¬
delle. billig . Noienkranz.
Blückerplatz 3.

gut . Soia f. 250 Ji.  2 >chl.
Bott mit Sorungr . 200 M.
Küchentück 35 Ji.  Killen
s 30 Mk . 2 Vorlagen ä
40 M.  1 V. bockich. Icköne
Damenstickl (37> 100^4.
1 Arminster -Tevoich. 2%
mal 2V4. icköne Gdaisel.-
Docke für 120 Mk.
Niederwaldstr . 53. Hth^' ' u. 2—6 llvon 10—12 Jul

Küch-n-Eiprichiunorn
von 500 Mt . an . Cchlafz.-
Einr . mit 2 Betten und
Waschkom. mit Spiegel v.
1800 Mk. on. weih lack.
Schlafzimmer , Küch.-Einr.
u. Einzelmöbel , einzelne
u. eaale Betten . Schränle.
Nutzb.-Büfett . Sviegelschr-,fchreibtiicke.Deri..Diw..baiiel . Tische. Stüble u.
Möbel teglicher Art . neu
u. gebr.. sebr bill. zu verk.
Schreinerei E . Klapper.
Zriedrickstratze 55.

?? Wo??
kauft man am billigstenKorbmöbel?
Erabenitratze 2. 2. Stock.

Ecke Marklstratze.
Tbüringer Korbmöbel»

Industrie . Trlevbon 3573.

Kvi . Küch-Einr .. Kind.-
Klapnstüblchl'n zu verk.
Niebei gall . Wellritzs tr 26.
Kassenschrünte

u. Einmauerichränke
(feuer- und diebesstckcr)
stoben zum B-'rkauf
Z-. Beider . Meri ' itr. 28.
_Telephon 1033._

i Stehpult mit Stuhl,
gebr. Lcder--Sofg . Waucr
bank. 2 nebr. Kückentifche.
Kinderiellel . 3 Betr .-Steb
lamven . 1 Nähmaschine
leicht defekt, zu verkaufen
FziedrichitratzO ?. Part,
t Etagere mit 4 Svi -ael.
1 Waschtisch mit Marmor.
1 Nutzb-Schreibtisch mit
Aufsatz billig abzugeben.
Anzufeben von 3—4 llbr
Lurcmburgstratze 6 2 r._

Gebr Denmalwage
mit Gewichten u. irabnen-
sckild bill. , . vk. Utiinger.
Hiricbgraben 20 2.
1 Schneider-Nähmafihine.

I Hausb .-Näbm . s orw.
abzug. Fra nkenstratze 22 \

Ein Handwagen,
if,—20 Ztr . Tragkr -üt . für
»00 Akk. zu vk Hofmann,
Secrobe nstlntze 26. H. 2.

Selbstgemaaner Hand-
Leiterwngen u. 1 Kinder
wagen zu verk. Sckacht-
st ratze 5, Htb 1,_
Brennabor -Kinderwaaen.
mit erb., billig z» verk.
Wolrg mstrehc 8. 1 l

Kinderwagen,
fast neu. vreisweri zu ver
kaufen. Sauereffig . Dotz-
hciwer Siiatze 05>. ffrlfu.

Wanderer-
Motorrad
4 08 .. 2 Zylinder,

hochmodern wie neu. ver¬
kauft oreiswert
Kroick. Oranienitratze 3.
_Televljon,5L11 ._

Gebe. Damen-äudrrad
mit Freil . u n. Ver . dtll.
Bind . Goetbestratze 2.

Woge " Umstellung dos Bctciel ^ s auf Massett-
artieel hat mech . Wvrkstätte

MOilieil mir*
für Maschinenbau nebst

Vorratsmaterialien
preiswert abzugeben. Offerten unter Z.  231

an ben TaM .' Borlag.
Brreifun , und a t-s .luvehür . b-lltq.

ZUMrUvvti KluS , Goethestratze 2. Hein Laden.

[ MgWlhS

greraiisn-Wlon
von ü—8 Zimmern
zu laufen gef.
ctf . u. O. 224 Tagbl .-V.

Mn Käufer
für Langusten . Ananas,

Lummer . Salm.
K. Herbst. Blüchervlatz 2.
_Tel ephon  764 . _

Gold. Damen-Armband-
ttbr . gut erb ., aus Prioat-
band zu kauf. gei. Anged.
u M . 231 Taabl .-Verlag.

MWgrcheiwUW
»aliM'AMl

z„ staun . Kob. Preisen kürKleider
Pelze . ÜVüscke, Sckube,
Teovicke. Port .. Stores.
Äobnungs -Eniricktunaen.
Kasien'ckränke. Pianos re.

Grotzhut
Waaemannitr . 27. T. 4424.
B .'stk od Tel -Anr . a»n

LKleider 8
o old- II. LilUergegenuaa»!,
Zahngev», rsäf ) , Schube,
Lardiaeu, gebordet̂ Pe1,e
lauft zu böckisten Preiiea
Frmi Stummer
Sieugass » IS. 2. Stsj.

Kleider, Wäjche,
Gardinen von Privai zu
taufen goiuchl. Klausner.
Weilitratze 20. Tel . 008o.

Kleider Wäsche
Möbel Teppiche,

Läufer . Gardinen,
Bestecke. Uhren uiw. kauft

und zahlt am betten
D. Sivver . Rieblttr . 11.
PaUcire . — Tel . 4878

Anzug
tut erb..,f . Ilf . z . z. k. gefgut er«
Qil4 3. 232 Tagbl

M-UiiöTeüiöQl^
von Privat zu kaufen gei.
Ost. u. O. 232 Taadl .-Bl.

Rufen Sie 349 ».
Zadle di« böchften Breis«

kür aut -rhnlt "ne
Hellen « 8. DMSÄIM

ünir MjU ^
krrau A. Kter «.

^Eoulinstratze 3. 1 SU
Die böckttrn̂ Prri !« für

kck'°.WiMsA
avck Kleider erz. Sie bei
Elliuger . Helenenstr . 30.

Ecke Well ritzstrahe.
MssHöDi. Um

Wäsche. Matratzen.
Kederdeckbetten u?is.

üirau Sipper.

Teppich. Gr . ca. 3 X - .
dunkel , guter deutscher od.
Smvrna . ev. Perser , aus
Priontband &u kaufen gef.

ändler u. Schieber ver-
. . ten . Angebote an Post-
fpck, 53. Wiesbaden 1.
2 aut erh. Berrvorlaae «,

zu kaufen ges
Ji

_ ... .. Preis -Off.
Haa edorn , Idste iu-r S r , 3

aus P -wathantz
|Sl !U! 9 . zu kaufen qc.

sucht. Offerten u. G . 2 .8
an den Tngdl ' Berlaq.  '

P «ano „ „
ges.. ca. 4000. geg. Kaste,
evtl , durch Agent . Malier
Vauvcl . Frankfurt a . M ..
S cklotzitratze 34. _ F189

Ein stbr gut erhaltenesKlavier
aus Vrivatband zu kaufe»
gesucht. Off. mit Preis
u. T . 23« Tagbl .-Verlaa.

MM geW
auf sofort gegen Bar¬
zahlung . Offerten unter
S . 232 an den Taabl .-Vl.

Schlafzimmer
gut erbalten , von Braut¬
paar zu kaufen gesucht.
Off, u. K. 228 Tagb l.-V!.
Möbel all. Art
Schränke. Batten . Feder¬
betten . Tevvicke. Dettw ..

öerrenkleider kauft
2iickckr,,M °!Mr.,1 .Xh. ,EO50 bis 88 Vkuud gute

Rotzhaare
für Matratzenfüllungen zu
kaufen gesucht. Off. mit
Brei s u. S . 228 Tanbl .-Vl.

Gebr . Kinderwagen
zu kaufen gesucht. Ange¬
bote mit Preis u. K. 220
an den Taabl .-Nerlaa,

Ent erhaltener
KinderklappVaqen
zu kaufen gesucht. Off. u.
H. 230 an den Ta abl.-Vi.

Sitz- n. Liegewagen,
mit Vwdeck. guterl, .. »u k.
gifuckt. Ang . mi > Vrers
an Schumann . Viebrrck.
Adolf stratze  10, _ _

Sitz- u. Liegewagen,
mit erhalten , von Herr¬
schaft zu taufen gesucht.
W - u,,Z . 230_Logbll -M

Kinder -Klappwagen
mit Verdeck gut erkalten,
gesucht. Off. u, L. 231 an
den Taabl .-Veilog. _
Messen mit Feuenrng
zu kauf, gesucht. Näheres
Vortier  Dolast -Dotel.

Ttn Gasherd
mit Backofen zu kaufen
gks. Vreis -Off Meitzner.
Sckiersteiner Str . 20. 3.

NÄA. Mi»,
Lumoeu kauft u. holt ab
Sivver . Oranienktrade 23.

Telephon 3471.

Ler allerp:5sste Maiij
Ondct nur In der

Wagemannsir . 27 , Lacke»
und I. Stock statt.

Litt» xell darauf achten zu wollen und nicht früher
verkaufen, bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Ich zahle gegen sofortige Kas ê für
Platingegenstände p. Gramm bis 120 M.
Brennstirte . per Stück bis 10Ö M.
Thermokauter per Stück bis 200 M>
Zähne , i. Kautsch, cef.,Stück bis 8 M.
Platin -Stiftzähne per Stück bis SO M.
Goldgebisse . per Stück bis 300 M,

Brillanten
Gold- und SUbersacticn, Bestecke , I-euohtee , Servier
goldene (jliron und Ketten . Armbänder . Hinge , auch

Bruch, za noch nie dagono eis n Preisen.
6roßhat , Wagemaimsir , 27

Laden und 1. Stock . Telephon 4424.

Wien6ie ungenifd
aller Slrt Gegenstände oerfaufen ??

so bemühen Sie sich nach

fopmaniijtt.13,2.6tod,bei1 WW
Brillanten , Gold, Ringe, Bruchgold, Silber,
Zahitgebisse. Ltleider, Wäsche. WtSdel usw.
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Silber- PlatinErurh
Frillanten , Münzen - Sammlungen u.
Za ’.ingebisse kauft zu hohen Preisen

Julius Rosenfeld’VK'Äc
»KM

Brillanten , Gold-
unh  Subsrgegenftände, Platin

Pfandscheine , Iahngebisse , Möbel , Wäsche,
Kleidungsstücks

lauft Zu höchsten Preisen

n«8.Schiffer»«Ws«»,2
Tel. 439 t, Gegenüber Blumenthal, Emgane, groß. Tor.

lalle hfidiste Preise
für Kleider, Wäsche, Sc.'mho und Pfandscheine
sowie GebrauehsgegenstSade aller Art.

KochstättesistraBe 18, Laden.

iano gutes Instrument
zu kaufen gesucht.
Offerten u. B. 212
an den Tagbl,-

Verlag . _

Flaschen aller Art
LrrMpen. Vapier , Eisen, Metalls . SaSe

kauft steis zu hohen Preisen

Still, MW # «• Mph» M.
Lager : Blücherstratzr 3 - _

(_ ii alüijt )
Geb. junge Dame
Französin, erteilt Unter-
ri.iri anö rtqtpetfetwe.
Dff. tt.  E . 232 Tagb!.-Vl.

Kaufm.
iPrivat-
!schule

Kerns . & Clara

Beist
Kirchgasse22

5an der LnisenstraSe.
Unlerrldit

i all. Kaufm.Fächern.

Smifies Mädchen wünscht
e!ßii0pp| ii}s8üinisen

(Babelsberger) zu geben:
daselbst werden auch

MeisetzuWN
Engl .. Franzos.. Deutsch,
übernommen. Off. unter
st. 228 Taabl.-Verlag.
Wer erteilt Unterrichtm

MOM -GyNuM?
Ost, u. 230 Taabl .-Verlag.

TiiÄt. Schneider,»
emvr. stck für alle Rabats.
Brreilenauüraäs 15, 1 r.

WeitzZeugnäherin
übern. Heimarbeit (neu
u. ansbestern). Ost. n.

TaLSi2 £ Seti .ule i-
Ade’Iieidstraße 33. — Tel. 6910.

Anmeldungen zu uns. Sfizdeatten - Ferien - £ ;
TaisajMsirsus nehmen wir jetzt gem entgegen . | {

Beginn des Unterrichts Mitte März.
_

8 K MNLv >ß» » W KKH
als LslStLNLerlM des künstlerischen

. Baileits in

WM WMlMK
(A2s !sr? !s ) . Drama in 5 Akten.

Er oder Er . t W
Entzückendes Lustspiel mit Gerhard ,Ä

Bammasn . b

schwarz/ gelb/ braun, rolbrcua Alkinherst: Werner isi Mcrix. Hains

Tanzen
lehrt ung., mod., jederz.
K. Böller , Röderflraße S.

fü r̂forgq. leji Sj
Grünblaue Fcderrose

Samstag nacht Winter¬
garten b. Körnerstr. ver».
Belohn. Körnerstr. 5. 2 r.

lief
RM -ckr Uebersetzungen

lDotum. u!w.). Beeidigt.
Dolmetscher Dr. Felvt,
Tann»sitr. 64. Tel . 4417.

M W « S
werd. wie neu aufvoliert.
avimott .. rev. Eichenmöb.
umgeb. Aua. Eraubner.
Rbeinaauer Strabe 15.

Isisf-Meiten.
Eiligste Berechnung.

Saub.Ausführung.
Äug . IC. Selbel
Yorkstr. 14. Tei. 3831.

Selbständiger
Schneidermeister

übern, noch Arbeit für
Mahgefchäft. Nüberes ,m
Tagül.-BcrlaL.
Tücht. Schneider

emvi. sich, in u, aust. dem
-Hause. Nab- im Tagbl.-
HerlaT_ _ _ —JA
'Durchaus perrette schicke

Schneiderin
empfiehlt sich noch vor
Ostern in u. allster dem
«Aause für nur bessere
Domen . Ost. u O. 228
an den Tagbl .-ÄeU»a.

b. w. laae frei.
Neu»ebauer. Äarliii . 37. 3

Alle Niibarb. w. angek.
Blusen. Röcke. Kindertt
Ausbest, non Wäsche. Off.
u. 35. 233 Tanbl .-Verlcig.

Mast - Korsetts. . r
?ow. Reparaturen billigst.
H. Mauder. Sckiersteiner
Strasts 34. Eil, . 2. Stock.

,<rau stickt Heimarbeit.
Wäsche flick.. Strick. Off.
,i. M. 232 Taabl .-Verlag.
Nllsssf! Kirshgasso
RW . ki. MM , is . n.

rststcui-s — Manien re.
Von 12—7 du soir.

Naae!vklcae
H. Rlidsr?. Mittelste, i.  1.

an der Lanaaaste.

Handpflege
Amalie Tremas,

Zletenring 6» Part, rechts.
Haltestelle Linie 3 u. 4.

Elegante

Nagelpflege
Kr!. Romanow.

Dotzlieimer Strabe 2. 1.
Svreckr. v. 12—7 Übt.

s BeWeds « )
Wenen Ausscheiden des

Teilbabers wird ein tat.
oder stiller

Teilhaber
mit ca. 80 000 Mk. a. der
Lebensmiitelbranche oel
Dff. u. 3 . 225 Taebl .-L
Kaufmann, ebcm. Offiz..

iucht guten Mittags - und
Bbendlilch in gut. Sause,
mögt. Nabe Kochbrünnen.
Eefl . Offerten tt. G. 224
an den Taabl .-Verlag.

Flotter
Komponfft

gesucht zur Vertonung e.
Operette.

Angebüle unter L. 220
an den Tanbl -Verlag.
Heimarbeit, sthr lohnend.

Näh. brieflich bei Ein-
jenden von 1 Mk. s.. Vorto
und Svesen. Mainz C
Vostsckliestfack 172. . >0

Wer bessert
Herrenhemden aus ? Ost.
u. <5. 223 Taabl .-VerlkL

Waste. 24 Jahre,
wünscht von kindeil. Ehe¬
paar oder alleinstehender
Verion als eigen ange¬
nommen zu werden. ON.
u. L . 233 Tagbl .-Verlag.

slSWstr -NWWj

Billig!  Achtung ! MM « ?
für Schürzen u. Berufs-
kleidung, prima Qualität.

Lina Kiefer - Busch ardt , ! !
42 Dotzheim « Stratze . Dstzh - imer Straße 4L.um«Brav-" m mm—hi

Wegen Umzug
wollen wir unser Lâ er räumen und haben des¬

halb die Preise auf

Wem und Spirituosen
bedeutend ermäßigt. 61

Hubert Schütz & Co . . Weingrobhandel
RikolaSstratze 28. — Fernsbrecher 8381.

NM - Viele

Täglich5-Uhr-Tee.
f€üsssl3er »l€©is zerle»

Korbmöbel
in solider Ausführung von
100 Mk. an emvsteblt

Heerlem
Gotdgaiie 18.

Erobe Auswahl in allen.
LarM «.

Donnerstag , den IG. Hlärz , und
Sonntag , den 13. Eüärz , 9 Uhr ahende,

finden statt im:

aimm »»n
95<Apollo kspueinsL

!J7anzfestel!
mit dem

The Swattee fü»er-3azz
— Luftschlangensehlaeltt . —

Verteilung von Colil.ous u. Ueberraschurigen.

Prlvats Zisschneidfi-Lehranstalt
K. Ochs - MüSSer, Dotziiciiuer Strallc 168.

Beginn neuer Zuschneide-Kurse und Schneider-
Kurse an eigener Garderobe.

Schnittmuster - Wcrkauf n. IffiaB.

TIialsa-Tfieater
Kircligasse 72. Telephon 6137.

küss3 läge!

üarrf Fiel
in dem Saktigen Abenteurer-Drama

Sie Luftpiraten.
Hoheit assf der Walze«

Carlchen-Luslspiel in 4 Akten mit
Carl Victor Plagge»
Spielzeit : S bis IO1/, Uhr.

Waiüiesll«i
Nur itocis heuta!

n

MWMMA IS

lotoanraes Riemaon

Oie drei Tanten
Ein sonnig heiteres Film-Lustspiel in 4 Akten.

Ins lerairi :: Bars « Valaniis

HerztrampS
Schauspiel in 5 Akten.

Meister- Regie :? 53. A . Dupout.

Morgen beginnt der große 6teiilg©
Sasisafsoms - u. Abenteuer -Film

Ser Kann ohne Kamen
naCi> dem Roman »Pete *Voß, der Miiiionen-,

dish« von Ewald Gerhard Seeligen.

Kauri MsMZ
in der Titelrolle.

SDLSSA
Stuart Webös

jin seinem neuesten
Abenteuer

Die weiOe Hose.
jSensat . Enthüllungen

eines Detektivs.
Fünsienlliebe«

Schauspiel in 5 Akten
jmit Ttaea Samifen
\ und Jana Szy Ung vom
!Dramatisct.ea Theate

Warschau.

’amnisr ' i
: Lichtspieiej

Mauritiusstr.12. T.6I37

Äschsimittwssli,
1 Ein Spiel von »Kabale j

und Liebe« in 5 Akten}
von Dr. Job. Brandt, j

in der Hauptrolle:

Hella Hloiej
SsÄtriib.

Lustspiel in 2 Akten m. |
Rudi Oefiler . i

Monopol
Zwei spannende

Erst-Auffübruugrn!
□io Geschwister

Morsiii.
Varietd-Drama in

5 Akten.
leiste s*4 st  nz.
Detektiv - Drama

in 4 Akten.
:: Künstler-Mus k ::

Anfang 4 Uhr.
n — gSSBBgBBMffiweiobrand
Cognac

*** Stern . .
39% Weingeist
V, Flasche .
Verschnitt . .
33°/ \V<in ge st
V, Flasche .

Nordhauser . .
Zwetsehenwass.
Steinhäger . .
Rum-Verschn.
Dopp.-Kümmel
Liköre. ■/, 1 1. v.Jt 4ö.— an

ohne Flaschen ! 38
Nur(Juaütäts-Warel
Ä. Kriessisig

Albrecklslr. 3. Tel. 1750.

ianszouei'
Kabareli

MAINZ -<- «
Heidelbergerfaßg. W.

Telephon 4311.
KassenölTnung7 Uhr
Anfang prhcisS Uhr.

Preis Mark 4 „—
exkl. Steuer.

ll »—! 1 Uhr
Künstler-Konz3rl

:-: Eintritt froil : :

ktiiiti
1. Stccic Fl

Geöffnet ab 1 Uhr.
Eintritt frei!

Haus-
Anstriche

in t gar. te net Blei-
weißiarbe. Durch gün^
stige.! Einka«! äußerst
preiÄw. Ausführung.Wand-
Anstriche

v. Jnnenräumxn llicht-
echt, wi chfesti bester
und billiger we

Tapete«.
Musterzimmer zur
— gef!. Ans cht. —

IGOOe von L m schon
ansgef. Ij  Ne ereuz.

Jak. Intra
Luxemburaplatz1

Te'. 3437. 70

Meine frühere
| fertig beliebte

Kaiser -Sahne
i wieter täglich frisch inj
zbester Qualität!

Zum süßen Onkel,
Kirchgasje 44.

Staats -Th rerter.
Donnerstag . 10. März.

27. Vorstellung Abonnementa.
Ter Schatzgräber.

Oper in « Aufzügen mit einerir
Vor- ii. Nachspiel vonF.Schreker.
Elis . Christian Streik
ffits. . . . Dertrude Sepersdach
Der Wirt, istr Vater 'R.sttpsaiewirz
ÜUdi. sein Knecht. L. Roffmanir
Der Junker . Peter Lordmanir
Der Vogt . Gerd Herm Dnvra
Ter Schulthettz' . Iritz Mechter
Der Schreiber. Heinrich Schern
Der Käntg . Merander Kipms
Die KSiligin . . Irma Pfeiffer
Der Narr . . . . Fritz Scherer
Der Traf . '. Nie. Tetste-Winkel
Der Kanzler . . . Hch. Schorn
Der Magister . . Fritz Mechter
Ein Landsknecht. Andr. Becker
Erster l . . 1B. Kenn«
Zweiter? Bürge: . . ff. Wenzel
Dritter ! . . A. Wütschel
Erste t alte . R. Wotstreim
Zweitel Jungfer M. Redenschütz
Ein Weib. . . . Emmy Dierkes
Schauplatz der Handlung: Tin
deutsches Königreich. Zeit der

Handlung : Mittelalter.
Musik. Leitg.: Prof.Mannstardt.
Allsang 6, Ende etwa t» Ildr.

ResidLNZ -LHsater
Donnerstag, 10 Mürz.

Konzert- Direktion Heinz Hertz,
Wiesbaden,

Gastspiel Irene Triesch, Berlilt-
Gläubiger.

Tragikomödie vonA. Strindberg
Vorder : Eorthe-Rezitauonen,

Anfang 7, Ende geg. 9.M Uhr.

i.z
3E

00

00

V: Fl
too
lJt

88°/0
Weing.

Donnerstag , 10 Märi.
Ääißnnemsniä-Xonzerte
iitatitiscaoj Kuraro tescer.

Leitung : 11. Jrmer , stidt.
Kur ka pell meUtöf.

Nachmittags 4 b;a 5.30 Uhr
1. Nachklänge an Ossis » ,

Ouvemire von N. W. Gade.
2. Polonäse in Ad- dui * vom

F. Caopin.
3. Entr ’acte und Barenro !e au«

„Hofümanna Erz-ähluagea“
von J . Uuenbaih.

4. Ball-Ouvertüre von bullivaiu
5. Ave im Kloster von Kienzl.
6. Fantasie aus der Oper „Der

fliegende Holländer " von
R. Wagner.
Abends 8 bis 9.30 Uhr.

1. Ouvertüre ..Zur We he des
Hauses* 4 von Uv .BeeLhjveii.

2. Arie aus „Titus “ von W. A-
Mozart.

Oboe -fcolo: L. Brückner.
Klarinette -Solo : V. Grimm.

3. Largo von G. F. Händel.
Violne -Soio : F. E. Ar.inyi.

4. Meeresstit e und glückliche
Fahrt , Ouvertüre von F.
Mendelssohn.

5. Aufforderung zum Tanz,
Rondo von C. M. v. Weber.

6. Fantasie aus der Oper „Der
Maskenball " von G. YerUL



*

^̂ 8. gointerstna, 1P. MSri t921.
MesbaDener TagblaLL.

Neues aus aller Welt.
itn Lpc!---- Die Reisenden des O-JllS

sreito « du-ch «inen Streik der Angestellten der , ^ .
J  r * aber zu Helsen. Sie wähirer. dem ..Deel. Tagebl.^ - , . !_ _ « »trirh^rcC und die!» üderretchte im Namen

im Lp-is-w-S-". Die Reisenden des V-Juxes De-Nn-«ölnÂ 4,th»!° I ...x, HI,».« n», ‘Jlmi. fl.ni.n der Mitrava uae:-
snrdrn _ . . . .Hl,
« '* ' • sich" einen .Betrieb»-- «", und dieser üderietchie im Namen
z- sekge un [treilMlbrn-fl rigc’teltsen ein Ultimatum. Hatz, sall- Nicht
der e-aidg .. . j, - gekochten Speisen verabreicht wurden,, die Passagiere
fa'3: * ' u«ad von dem Speisewagen Bast? erzreisen würde». Die An-

bunten nach-l-be»; da der tnusmännische Angestellte sich wetxerte,
Ä ^Rechnungskontrallezu führen, Übernahmendt- Reisenden °dmech!-!»d
öie „ x,e « iiircpa hat sich zu B-rhandluug-a Here.« erklärt,
tzi, ruchfüh, Abbruch de, Streiks. Sie hat ihre» Angestellten die
^ E '-a augelnohl. wenn sie nicht di» »um 7. März Sie Arbeit wieder

°^ »i^ a,N « n>L»zcrt- , »e entbeoi. Die Falschmiinzerstelleder Düste!-
. * Kriminalpulizei hat eine Aalschmünzcrb« rd« -ntderkt. die sich rn
»-V» Mani und ihre Arbeiten aus oerjchiedene grasten Städte des Rhein-
5 ^ .. des Induftriegebl-tc» verteilte. Sic Hst ihr Werk seit drei

z 'trieben und ,m Lause dieser Zci, sür mehrere Millionen falsche
i» ümlcut aebracht. U stiersonen sind bisher verhajtet wo.-den.

c ^ Mitalieder der Bande find in der Sesellschast al» Erostlausleute.
uiw ausvetrelcn, haben sich aber auch »ich« gescheut, an Eise».

A -ndiebstähk-n icil-anebinen und als gewöhnliche Sch-.eber zu fungiere»,
«erbakvi», eiues iutcrnatiai-.alen Laakd-sr-udaniea. Die Palizeiha.
® « ijlmgcn einen Bankb-truger verhaftet, de: wahrfcheinlich

%L rnr in Treuischtand. landein auch im Auslaade zewerhsmästigeBe-
unternommen hat. Der Berhafiete. -in angeblicher Richard

'ans Altona, hatte im Oktab.-r vorigen Jahres in dem Banthauf-
'« '"tcn in Wr-kzen als Bnchbalter Iiiskevuiltz gefunden, wurde aber bereit»
noch einem Menet mit russischen Papieren im Werte von hg Mg W. und
g i| 200W M. Kri-gsant-lhe slüchtig.

« !«- Linder ertrunken. Ans dem morschen Li» der Noxat bei Marieu-
^, ' n brach -in dreizehn iäbrigcs Mädchen ein. Bier andere Kinder im
^lie - non >2 Li» 1« ähren wollten sie vom Lade des Ertrinlen» retie».
«rieten aber gleichfalls unter das Tis. Aus die Hilferufe der Kinder
ei' re der Lchleusenirorter herbei. Tr konnte aber unter eigener Sehens*
jeio&t nur ein Mädchen retten: di- anderen vier Kinder ertranken.

Handeisfeü.
Banken und Geldmarkt.

-u Pas vom ZciiU-alverband di « Deutschen Bank - und
Bankiergewerbes unter Mitwirkung amtlicher Handelsver¬
tretungen heraussegebene Verzeichnis Deutscher banken
und Bankfirmen soll im April d . J . in neuer (3.) Auflage
erscheinen , ln das Verzeichnis werden grundsätzlich auch
solche Bankfirmen aufgenommen , welche dem Zeatralver-
band bisher nicht als Mitglieder angebören . nur rausseu
diese sich bei der Geschäftsstelle des Verbandes . Berlin
NW. 7. Dorotheenstrafie 4. durch eine Bescheinigung des
Finanzamtes oder der örtlich zuständigen Handelsvertretung
über ihre Eigenschaft als Bankgeschäft ausw eisen . Im Hin¬
blick auf den vielfachen Mißbrauch , welcher in neuester
Zeit wiederum mit der Bezeichnung „Bankgeschäft * ge¬
trieben wird , behält der Verband sich in allen I*allen die
eigene Nachprüfung der Zugehörigkeit solcher Firmen zum
Bankgewerbe vor . . _ „ . ,

* Anteil des Reichs an dem Reingewinn der Reicus-
bank . Auf Grund der Durchschnittsergebnisse der Vor¬
jahre wird dea- Anteil des Reiches an dem Reingewinn der
Reichsbank für INI mit 430 Mill . M. angenommen . Das
sind 80 Mill . M. mehr , als 1920 erwartet wurde.

Industrie und Handel,
» Der deutsche Export nach Holland . Im Januar sind

an Monianproduklen von Deutschland nach Holland ausge¬
führt worden : Steinkohlen 67 560 1 gegen 79 344 1 im Januar
1919 bei einer gesamten holländischen Kohleneinfuhr von
275 EC6 t gegen 161 870 t. an Formtisen 982 gegen 748 t. an
Stabeisen . Bandeisen und ähnlichen Produkten 14 945 t gegen
0111 l  an Röhren und Fittings 2810 t gt een 2363 L an Eisen-
blechdn 7736 I gegen 8169 t und an Eiseubahnoberbau-
materia ! 4814 t gegen 3628 t - Ap Hand der gesamten Ein¬
fuhr in Holland gemessen , ergibt sich , daß in einzelnen
Fisenprodukten . namentlich in Eisenbahnmaterial und 10
Blechen die amerikanische und belgische Konkurrenz neuer¬
dings schärfer aufgetreten ist und jetzt gegen früher einen
erheblich größeren Prozentsatz von der Einfuhr Hollands

Morsrn-Ar-ss -ve. Erstes Malt . Seit « 3.
beansprucht . Sehr nachgelassen hat die Aufnithmefalt iskeilt
Hollands in Automobilem Während im Januar 1320 noen
795 Automobile dort eingelührt wurden , betrug di ^ iufcr
im Monat Januar 1921 nur 2. 6. wovon " 7 bezw . 545 mik
Deutschland und 48 bezw . 181 Stuck auf die Vereinig. ui
Staaten entfielen . Auch oie übrigen Zahlen
manchen Produkten die wirtschaftliche Krisis erkennen,
unter der Holland zu leiden hat . Andererseits s 'eg . -
auch die holländischen ExoorteiSem die allgemeine Wirt
schaftskrisis wider , da in vielen Exojy±geMeten Hollands
die Versandzahlen gegen oen Vergleichsmonal des Vor¬
jahres zum Teil recht erheblich zurückgegangen sinn.

Fd - Unsere Kohleulieforuneen an die Entente . Nach
einer Aufstellung der französischen KohlenverteilunagstcHe
hat Deutschland bis jetzt an Kohlen geliefert an .Frank¬
reich 14210 582 t. an Italien 1 «18 534 t. an Belgien 1 401 6 .6
Tonnen und an Luxemburg 588098 t. ln der Zeit vom 1
bis 15. Januar lieferte Deutschland an Frankreich 500 . 00 t
und an Luxemburg 53 280 t Brennstoffe : an Italien 48000 t
Kohle und 4800 t Koks , an Belgien 1-.6 700 . t Kohle und
12300 t Briketts . , „ .

» Deutsche Industrie in Chile . Nach einer Pariser
Blättermeldung teilte der Vertreter von Chile mit . daß die
Regierung von Chile einem deutschen metallurgischen Syn¬
dikat die Konzession zur Errichtung einer Eisenerzs :hmelze
erteilt bat . Diese Nachricht soll eine frühere Meldung
richtigstellen , wonach die Regierung von Chile dem Hau e
Krupn Land zur Verfügung gestellt habe , um eine Fabrik
zur Herstellung von Kriegsmaterial zu errichten.

vis SSI<srgett *2a »$fiSe umfaßt « Seiten.

Hauvtfchrtftleit-r : H. 8 e 11T
FetantworüMs für den voMifchen Teil: Vt.« anther ; für den Untm
hsltunssteU: 3. S .: F. Günther : für den io'alen und provinziell«» Teil
fas « Serrchtslaat uns Handel: W. Etz: sür die Anvngan u.'.r R«kta:r»e.» a

H. Dornauf , länu.r h t.t Aiie-daarr . _
9aMf «,SaS «0 derL. Sche Uenber g'Ichen HofbuchLruckerri inMesbLd «L

Sprechstsnd« der Scheiftlestung12 bis I kldr.

sMÄLHSp -ÜMll Wisibads». L ¥.
Oie erdentiiehe

litglitder-VirsaBilng
ßndet Donneritag , den 17. März 1 21. abends
8‘/j . Uhr , im Kimo ’oka ' , Luisenstraße 42 , statt,

'iaresordauas:
1. Jahresberh ht.
2 . Kassenbericht.
3 . Wald der Rechnungsprüfer.
4 . S nslsse Vereinsangeiegenheilen.

%i  WMh«WWMW.
fiiitcs' sJesI;  tuet!l. ilri£ger*§inlcrWehenen

Hre 'tcg , Sen II . d. Wtö , afeud » kV, Uhr , rm
GMsrisch«ftsh«»s. WrCritzpraße: F3S3

kMÄlIcme MWödel-MsüMimg
für KricgSIe chädigke ». H uikrvlie ' ene. BollKWgeS
tJrlchslnen istP .iichi. Wit l̂ .edrkarteii j.nd mitziiöringen.

Der Borstand.

vieles dlet»!lb»:r mit nnr
«etir. Mesvingverüer . ifhnn-I Fußbratt . . . USU

In hundertfacher Auswahl;
mit La Patentmatratze

KmUjMiS « 523 , 490 , 4 . 5 , 375 , 345 , 295.

ISflil ä,A,20,K°'2"'2“’m.  ii
üairaizen

in eigenen W -rks .äUen hergestellt,
3 ledig , mit Keil,

Seeerasfäifung . . . 425 , 360 , 285 , 225, k28
VV. ! fütlung . . . . 590 , 525 , 485 , 425 , 285
Kcpektaii ng . 975 . 900 . 850 . 775 , 700 . 609
Uotb &crlüüung . . . 1675, 1450. 1350. « 39

Oecfc &etieii !, Hissen
BetÜedefüi , Daunen

Oaenendecken, Steppdecken, Wolldecken
IV eih ack erte Garderobe - Schranks

Spiegehichränke , Schlafzimmer
WaschkuHiinodcn , Wicke kommoden

auBgrgewühniish pre swert

spÄn , Budidahl
BäreitstraSe 4.

Beu eiMN Ls eröffnet!

ViMMZUM
M. Ebbe,Wiesbaden,Morttzstratze40

Annahme vo Rcpaiaturen ollrr ^ SIrt.
A kiuf von oltem ©’ofo. Silber , Platin , Münzen,
Ge . isü'n II rc» n 'w. zu siechsten Tagespresen.

Eelegenheitsfäufe in Silberifegenständen.
— Reell, ' Bedienung . —

Jliüj’W ü,  öppitspaiolBien
aller Art . Sterg , Jägerstraße 8. Part.

Kunststopferei . Moritzstraße 7 und M chris .'erg.

ISdiwab, Noelle L Co.
Bank « escliälft . — ESSEN ( Ruhr)

Telegrammadresse : Schwauobank . — Fernsprechanschlüsse : Für den Orts - und
Bezirksverkehr 7325 , 732 ). 7328 . 8176 — Für den Fernverkehr 7320 —7324.

Düsseldorfer Börse 15194.
Ahteßang für iesfveniksüclie Werfe (Obligationen)

IIIr sind freibleibend Abgeber für:
41/. % 102 rückz . Adler Kohle

Obi . 97-/, °/,
„ Bergmann Elektr.

Ob ;. ioo «/ 0
. . Concordm Bergbau

Obi . 99%
. . Graf Bismarck

Obi . 10! %
„ A C. F . Kahlbaum

Ob ;. KO’/ , °/,

* ■/, •/ . 103

4 V*V. 103

*7. 7o 103
4% % 103

F 186

4Va % 102 rückz . Riebeck Montan
OM . 96»/ , %

4 -/2 % 103 „ Wintershali Obi . 102 %
5 % 103 Bismarckshall

Obi . 101 %
Car ! Friedrich

Obi . 98% %
Heringen . . ÖD1/ , %
Humboldt 98 % %
Loihr .Hütts 101% %

% 103

% 102'0
%
7°

5 % Krupp Obi. 101  %
Wir kauten bis auf weit res freibleibend :

0

3% %
3% 0 0 Hallest -he Stadtanl . 1883 88 %

% Dortm . Stadtanl . 1914 , - 0
I . Ausgabe , ca . 90 % j 4

18 >2 86%
1900 83 «/,
190 ~> 80%

hl» Ii.UMWMm li.1
Rnltc Mitglieder laden wir für Donnerstag , den 10. MLrz.

übends 8 Uhr, zu einer

Versammlung
in den großen Saal des Kath. Gefellen-Bereins, Dotzheimer Sir . 24, ein.

Tagesordnung:
L, Dsrtrag des Amlssclretärsa. D. Emil MLNsiriHalle cu  b . S.

über „Die neue Sreichseln'smmenfteiter und deren Bedeutung
für den Hcmsbesitz."

2. Die neue Erhöhung der Gebühren für Wasser«. Gas » und
elektr. Lrcht-Zresernng. F382

Der Vorstand.
U5
Ü.

fES
‘5

Stile!. TiiÄe. Bänke.
SiencitUhie uiw..

nur eigcne Anferitguiig.
empfiehlt

Alohren. Römerberg 9.
Laden.

Korbwaren aller Art.
Zwei Zentner

WetjÄn-UarniMhe
mit reinem Zucker eineck..
10—15 3tr Kartoffeln zu
oerk. Frankfurter Ctr. 79.

^ Tragb Ltällef .Gesi ..
fikflj Z ez . ere . Brulöien,

Knochen mühten
■3 . Hebuni d.rcgeiätig»

feit . Preist , frei G , slüg 1-
hof i. Mrrgenttzsim 1S8.

1895

SteuerberaLung.
ErnkammsUsteuer- Erklärungen

Eingaben uns Einsprüche , betr . Rsichsnotopfer usw.
Ich komme aus Wun ch in - Haus.

Franz Semler , Bücherrevisor
WirsbadE —Eigenheim , Elntrachtstratze 16.

Bauf- -, Blasen-
Frauenleiden

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin - Untersuchungen _
Aufklar . Broschüre No’.

Syphilis*
Behandlung nach den
neuest . Wissenschaft !.

Methoden
ohne Beriifsslörung
5ö diskret verschi.

MR . 3 . — (Nachnahme ). F 103
Spezialarzt Dr. med. Hollaendsr

Frankfurt n. M., BetUmannslrnsso 56, gegen¬
über Frankfurter Hof . Tel . „ Hansa “ 6913.
Täglich 11— 1,5 —7 Uhr . Sonntags 11— ! Uhr

Mi 1..» 41 mit und onne Maiz ein vorzüglich be-
* * währte < anregendes Kräftigungs - Mittel

bei Schwächezuständen jeder Art . Per
Flasche 8 u. 10 Mir. Alleinverkauf : 9

1 ScMMrenheMpfitiielre , Laaggasse 11«

i ’en ve änderten Zeitverhäitnissen Rechnung
tragend , haben di > von m r vertretenen

Fabriken ihre Preise für

= steffe ss-
ganz liedeutsnd herahgesetzl
sodaQ ich in der Lase bin , Herrenstoffe von

Rill » hfy _ das Meter an in einzelnen
' • >* > Coupons an Private z. verk.

Durch entspr . Abmachungen mit hiesigen
erslld . Schneider -A eiiers ist es mir möglich,

einen kompletten

Maßanzug 1 .575 .-
zu liefern . Heine Wolle v. Jt f05 L— b . z. fst.
Ausfuhr ., in echt EngU v. JL  1260 .— bis 1600 .—

Ew * Wenzel
General -Vertreter und Fabrikniederlage van
LausitzerTnchLbrike >(erstk ' . Maßschneiderei)
Zweignieder assua ; Vi lesba !cn : M mtzstr . 44.

Geschäftszeit von lo —6 Uhr.

Gardinen
»erben grwsfches , gestärkt u. gesparmr . Lade « . AnSf.

Dampf -Waschanstalt E . Schmitt
Köderfiratze 24 . Te .ephon 4892.

Gardinen , welche schon gewaschen, werden ebenfalls
znm Spannen angenemmen.

Oie Gehurt eines gesunden

zeigen hocherfreut an
Paul Rohiedar und Frau

Al ce , ged . Clermoot.
Crofeld , den 8. März 1921.

Bismarckplatz 45.

Verwandten , Freunden und Bekannten
hiermit die traurige Nachricht , daß mein
lieber , gu er Mann , meines Kindes herzens¬
guter Vater , Lohn , Bruder , Schwager und
Onkel

Herr iöritl Bühl
im Alter von 52 Jahren , nach längerem
Leiden , doch piötzirchUi .d unerwartet , sanft
entschlafen ist.

In tiefem Schmerz:

Frau Lina Ruhl , geb . Höhl,
WHheim Ruh !, Sohn.

Wiesbaden , den 9. März 1. 21.
Blücherstr . 44.

Die Beerdigung findet Freitag vormiti
11 Uhr von d r Leiehenhaiie des Alten
Friedhofes (Piatter Str . ) a <s statt.

Heute entschlief sanft nach kurzem Leiden
unser lieber SLt 'r , Schwiegervat . r , örojij
Batet , Bruder und Onkel

Wilhelm Wüst
im Alter von 71 Jahren.

Die trauernden HinLerbHebenen.
Hof HohlenfelS b. Zollhaus,

den 9. März 1921.

Die Beerdigung findet Samstao , den
12. März , nachmittags 3 */a Uhr , in Saufen-
leiben statt.
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[ MMü Me
f WHiarePeriöitrn )

^stufmä rmVjtStt»  PerfölraQ
Medes.

GrKJIafi. B »tz- erkä«feriu
mit Sora Ären ntn. gesucht.

Bendherm.
Webersaste 12.

Lehrmädchen
c«5 ecktbarer Ptem. sei

SvezialKutamchäft
Ünrl 5><mrid?t« .

_Äirfftp .oife 12;_
LehrnrädLe«

aciuckt. Sdiubltn.us Levr.
Faulbrunnonstrrbe. Ecke
S ^malhachcr^iraße .̂

l! .
mit put. Zeugn. ?of. sei.

veriis SSittmann, _
Hotel- u. Weingutsbcsttz..

Mma nnsbanirm
Bessere Stütze

in rubig. kinderl Hausb.
vorm,. 8—4 Stunden tür
§>ausarbeit gesüßt,
Kai!Lr-Kriedrich-?«iug 42.

3 '~ t.  reckts ._

Lehrmädchen
aus a&thctz.  Familie bei
fr-fortin Vergütung o->| .
Zavierausstott. ftnnfinsJt»

Äl :ine Sur gftr. 9.
[ GewerNrches Personal )

AMWSHM
für cii.ise Tage ins Saus

sucht. Zu erir. Mein-

SLÄtzK
die gut kochen kann und
Sausarbeit versteht. zu
einzelner Dame in -rerr-
schaftsbausbalt gesucht.
Hausmädck-n verbanden.
Sober Lobn. gute Be¬
handlung v Verpflegung,

i Vorsust. vorm, bis 1! u
' von VA—J45 und nam 7.
Televbon 6432.
Bierstadter Sir . 18. Psrt.

fei. iungrs Mädchenücheu. Saus . ev. tags¬
über Neubauerstraste4.

OrSrutl. Mädchen
b. g. Lobn z. 15. sei . Sulz-
ber aer. NdelheidstraKe 10.

aei. EllenboaengüH 11 1
Statut. Mädchen. Las ein

Herrn finden will . z. Hitte
u. Ausöild . in kl. Haus-
Kalt gesucht(Taschengeld) .
Off. u. T. 222 Tc.abi.-Bl.

&robe 91. Laden.

kitzNÄM
möglichst solche, die schon
Tv> ter- Da '- en.oarderoae
gearLeiiet. für bell. Haus
e suuu. Referenz, erw,
£ff . „. E. 229 TasHl.-V.

Tüchtige jüngere
WSlÄRBM

gc sucht. Off. u. S . 230
§n den  Ta adl. Tierloo.

VüfipiSHÜI
die auL kl. KnaLenxiard,
näbt. kür, bald ,ge»uchr.
^S ^ Ŵ«^ eug»'icb«'rt2.
für ins Haus ees. Ott.
L . 2 . 228 TagLl-kBerlag.

I . Arbeiterin gejuckt.
I . Backe. Rcua aue 19.
L Arbeiterin

für Damenschneid. iof. «es.
Ehriilina KahrLack

Mai -"- Ztrba&si-n'- t iSUsit « iiii
sucht G. Nölker. Luisen-
st̂ astê _ _
Per !. Zuarboi'erln «el

Bismarckring44. 1 !. _
Atm MtzUMerk?
focht Luifenstr. 44.
am ReädenztbeatL_

Eöhl lauft, fieiüo.
ßSWMÄ
für !5. Mürz gesucht.

SWM . 58 . 3,

>M . . . .
jobec eins- ©lüg ”, mit]
:guten Kochkenntn., bald»
j möttichst bei heh. Lo nj
!gesucht. V rzuste!'. mit!
IZeugn. von 4—6 Uhrs

bet Heintzmann , Wtl-
] lei rnftrane  7 .'

Mädchen gesucht
per sofort od. sväter. Nah.
Zirienrina 1. VaLt. lmrs .

HUi « Mm-
und Zivilschnsider a"b?r
dem Saus gesucht

Kir ckaaste 43. l . „_

W)l  pßt 'L
sucht A. Letschrrt.
hrunnenstratzc16.

>jSl?
5aui=

Ein ordentliches
Hausmädchen
für alcich oder 15. 3. sei.

Trau Heinrich Krrea.
Kirckaalle 52.

| Suche solides zuoertäs
Atleinmödch.n m. bcüen\
ürnpseh!. z 1. 4. Bo.

jzustellen zw. 11u. 2 Uhr. j
'rau Hiurur Naschotd, ^

^Ta nuskiraße 23

Braves tücht. Mädchen
für Haus u. Kücke für tot
aeiuwt Rheinfiralle  94 . 1.

Ordentliches zuverlallises
Izansmädchen auf sofort
geiuckt. Zweites Mädchen
vorhanden. Töckterbeim
Wold-Idylle ". Kavellen-

ltrolle 82. _
Tüchtiaes anständiges

MWSSiSM
bei bob. Lobn f. Vrioat-
haushalt sofort oder ivat.
oeincht. ^orüen nicht erf.
^Kab^ W-llri - strMe. 45.
Nevtuerbeim. Rbeinstr 72'
sucht gut emokoblenes

KH« -
g. DssslirMW
Zv melden oarm. 11—IT,

WM .Mädchen
für bolleren frauenlosen
Locmsbalt nach Breitbordi
im Taunus ge?. Borzmt.
Kirchgalle 22. im  LadeN:

> Earrü. Trau 1 St . naHm.
j gef Sedanolot!  7 . D l.
! Eefircht vrdeütl, Trau
! für Lormittagsstund. ..bei
t guter Bezahlung. Fürst.
- Kavellenslra tze.,31.

Braver junger
SavstzWKe

ab 15. März ge? Markt-
vlaä 3. Neuer Laden.

l MKEchHr ^
( " WriMchePerso -irK^ )

s'K-ÄfinLnnUchr» Ptt fönal^

FrämLeM
perfekt, im Iranröf ... suchtStell , als  Kaki lerer irr cö.
dergleichen in Mainz oder
Wiesbaden . Anneüo o u.
M. 228 an den Tagöl .-B,

2ur. :es alleinstellendes
Mädchen

sucht ab 1. Anril Stellung
nir leichte Büroarbeiten
oder bet alleinsteb. Dame
als Begleiterin , am liebst,
mit Familienanschl. Off.
и. S . 238 Ta»vl.-Verlag.
t̂ TeWerLUchesHerkdimO

Lliem. Ailfsschrveiter
к. Stelle als Emviangs-
dornc zu Arzt oder Zahn
crzt. Gebart Nebensache.
Ott, u S - 331  Tasbü -Bl . !

Lame mit einem Kind i
wüns.nt lohnende

Traulein. . ,welches rochen kann, sucht
Stellung bei Franzosen.
TebalL Nebensache. £>ff -,
in an. d.. Taabl .-V. !

Wo wird tu. Miidchrnj
aus guter Familie Ee- j
llgenLeit gegeben.

8»W « HMHÄ!
zu erlernen, wo Dienst-
mädchen vorb ist. ohne i
«senici ;. Vergütung, mit '
Familienonschlrck. Am !.
Wiesbaden oder Umueos.

Msrgen -AnsINLS . Erstes Matt . Nr . 115.

Kontorist
zum mögl. baldigen Einlrilt

F275

_ _ _ __ Flott in Stenograp sie u. Schreibmaschine,^schöne
Anfragen' 'sind zu richt. an ' kjsncksellriktund gute kauf n.  Kenntn . Bed ngung.

Serta Remv. ;« , # Angebote unte - LS. 213 an d n Tagbl.
Zilaert 1Ü.-We?trnoald ».

HLUptstratzêlO.̂

v oria?. ,

Luckie Aushüisstrire
kür meine sehr iuchtrge
Stäke, We'nbergstraße 8.
Televhon 1930

Funae urlaüüäng. Frau
sucht bis über Mitiaa
BekLüftigung: gebt auch
zu Herrn. Ott. u. i!. 229
an den Tagol ^Verlag.

Ebrl. junge «?ran
kucht morg. 3 Std . Beick.
Ott, u. D. 231 Tagbr.-Vl.

MäLcken .
sucht leichte Beschäfi. für
morgens von 8—1 Uhr.
Off u. S . 229 Tagbl.-Ll.
Maschfriiu bat noch Tage
frei. Fr. Trost Hellnnlnd-
itrabe 31. Vv rderb. Maus, j
î MSMicheP -rrsoMN \

I -'ür den Verkauf meines

Speziailikörs Proklamator
s 'icite ick

tüchtige bei Feinkost - und Spirituosen-
Geschäften eingeführte erste

Provisions Vertreters
Nur Angebote mit gleiehseit . Referenz-

anga ’oe finden Berücksichtigung.
S * Löwengavdt , Weinbrennerei

Jleilbromi et- fSeckar,  F los

: Ott,  ti . B . 2-3 Taabl.-B.
Junges Mädchen

möchte nachmittags das
Schneidern weiter erlern.
Off, u. W. 230 Tas 'ol .-Bl.
3s , Frau sucht TLellns«

als W- Äens,legerin oder
bell. Kinder,rau. Off. u.
K, 231 an  den Ta gül.-Vl.

Hausdame.
verfrkt in allen Zweigen
des Hausb. u Kochen, s.

junger Mann
~ — ... .. . der zum 1. Avril d. I . die

zuverl.. arüertsrr.. veich. kauttn. Lehre beend., sucht

_  FoisimeciiaiiikeB^
KmrfmNnnkfch» Personal') i für Präzisionsarbeiten an Drehbank u. Schraubstock,

mSmrnm | spe“ dlIür "ESchalttafd-Monteura.sucht St .llung aus Büro
cder Lager. Ottert. unter
T. L31 an den Tagbl .-B-

Mrer SäMec
früher Bertrauonso. bskl..
erleb, raulm Arbeit. ied.
Art und Zeitdauer. Nab.
Zr-otL̂ Wrilllratze,?.. ,_

Ein der Siencßiajjfi. u.
Schrribmaich. kundiger

' ß.
6 . m. d. ll . , Seebebens !raßs 22.

Mädchen öd. Frau mo-g.
-3 St . e. Rbsinstr. 28, 2

Maschen
«8 Mm MM
kann die Blumenbinderei
erlernen gegen ioi. B rg.
MmnenaelchäkiWevaandi
_g flttafl aiTe 19̂_

' Mim
das selbständig —
bei gutem Lohn u. beiter
Berrttlegung z. 1. » std

. in Haushalt v m 2 B r!.
i gesucht. Mit Zeugn. vor-
Mcllen b i Ullmlluu.Warktitra lle 25. 1.

Mädchen ^
für Hausholt g?f. .Neu-
aall«, 22. Schuhges chäft.
Allernmädchenbei gutem

Lohn u. Behandlung sei.
Nbeinstratze 50, 1.

München
i von 9—12 Ufer dreimal
i wöch nil 5”.m Fabren e.
«Krankenituhles oe?. Zu
l melden von4—5 UhrHans Dnmürimtm.

Neube rL^ _
kauften Sloiiatsfnni

läßlich 2 Stunden gesucht
Kiedricher̂Ltr .̂ .,2,l !nls.
Monntsfr. 3mal 2 Std.

Lckrl. sei. Rbeinstr. 52. P.
Lücktin« Waschfrau

u. Bügel -Lsbrm. ioi. ges.
Weber. Rieblstraäe 2. P.

vorn. Thar.. 45 I .. s. St.
in franenl. Haus. Zuschr.
u. F. M. 743 an Rudolf
Msllr .SWau?i.h?>m..,,P100

Aelt , sSeinsteb. Kraul.,

in Wiesbaden sd"r Umg.
eine mrll. Stelle . Aua. u.
Q. 22t an den Tasbl -M -.

Friseuse
für Ond.. Äanitüre und
Haararbeiten sofort ges.
E. Heroig. Weurrgqsse18. s

Jemand zum Bügeln !
wöchtl. I—2 Std . gesucht, s
Preis -Off. T. 228 T.-Bl. \gufcmjtttnb
mit guten Zsugniii.. mitfprackkennin.. zu einemungen gesucht

Lmsenvlatz

Erfahr, nicht zu junges

jmSOSiiW
hc-'-r^ aktliches Haus. \

_je Koblenz, zu 2 ge-
iunden Kindern (Junge 6,
Mädchen 3 I .)-- ott
Eintritt ioät. Mitte Avr.
(vlsa êi Eignung sebr
gut u. dauernd. Erw. u.
eroet m>rd Zuschrift von
Herrschaft, w. an quter
-starmr lam für bewahrt.
Kinderfräul. tzelogen ist.
Briefe urue>- 55. 528 an
den Tagbl.-Berlag.

Alleinmädchen
Id. gut bürgett. koch. k.
Iv. iof. od. spät.iuk>. H'uo-

-alt ges. Große Aösche
!auß. d. Hause. Zentral-

be zung. Strumpf,
MainzerStr .27. T. 87I.

Bellercs zuverlässigesMädchen
mit guten Zeusnillen für
Küche u. Hausarbeit von
franz. Familie o. Kinder
gesucht

. § ÄÜßMLrMe_8-—

WsWzes MW
*""*!** * »« LS?Ä ™*“ "”

Adelb eiditraße 70. 2.

Suche nach den Oster¬
ferien. evt. trüber, zu 12j.
Tochter. Führ, d. Hausd..

Cf

tauinit.
fexf. rrranz.. Näbkenntn.edrnsung. Mädch.. Putz¬
frau vorb. Damen, di«
Wert auf dauerndes an¬
genehmes Heim legen, w.
Zeugrille. Bild und Go-
baltsansor. esniendcn an

Frau Dr. Steirritz.
__ Bheeot. _

Gesucht
zu alt. Herrn ebrl. saub.
Viiroerin. die nähen, k. u.
im Hausb. hilft . Mädchen
rorbanden.

Drr. voker.
Walkmülilltraße 8. 1.

Wem mädchen
für mns oder über Mitt.

In kleinen fein Hausb.
M\\UB  Mtzm

w. auck im Nähen bew.
ist. gesucht, Vorzullell. bei

Krau Lion.
Kaiker- Kriedr.-Ring 44,

ÜiMW  BMW
oder Mädchen für mor^
von K9 bis 10 Uhr gef.

Kr. Baumann.
KoÄ biunncnvlatz 1.

(~~Nännttche Person»«

MAS UM.
Diebl. Eisenroarenbandla..

Bleichstraße 9.

m
für alle Hausarbeit (nicht
Kochen) bei boh. Lobn ri.
guter Bereflogung gesuwr
Fische rstrabeT ^ ^ ^ ^ ^

Gesucht zum l . Aprilj
ein durchaus zuvertäs. k

Ifterf. 1. MMch.
Bewerberiuuen m'ts

ten Zeugniüen woH r, |
Isich me,d n zw. 3-4 Uhr^
jnachmttagS bei Fr aus
!.?, Runken, Rerotal 29,

5i ""üip
welch, perfekt kocht, oder
KvLin. die auch Haus¬
arbeit übern., evt. emf.
Stütze, die im Koiuen u
Hausarü. durchaus „er)..
zum 15. Marz gesamt.
ZweitmädLen vorhanden.
Gute Bervilesung . Nur
solche, welche auch Lreoe
zu 1 klein. Kinde haben,
mögen llch melden.

in kl, Hausb, (3 Verson.) Krau Dr. Werner,
aä MMoLstratze M» 6 l s SMiieiiUa * «« 4L L

Lehrjünge
für Lederhandlvno zum 1.
oder 15. ges, K. Göitxrt.
Ledcrb dls. rüellri tzstr. 27.
(  Erwerblichrs Personal )

Pianist
oder Pianistin
in gut berablte Stellung
für sofort gesucht.

MittelrbcmiiLe
Landlicktiviel-Bctrrebe

(G. m. 6. §>.).
Wilhetmitrabe  58 . 3._
Tüchtiger zuverl Fahr¬

rad- u. Nähmaschinen-
ÄLechaniker

welcher perfekt im Rad-
svannen u. Zentrieren ist.
ver sofort oder ivättt ge¬
sucht. Ott. mit Lobnaug.
uiw. unter 8 . 224 an den
Tai,bl,-Verlag._

Wir flicken sofort tüÄt.
Einrichter

für Schraubenautomaten.
Svstem Schwerdtfeger.

Lchwerdtienex
n. Kroümann.

Schraubensabri!,
OberwaArn sRbeingan) .

. . ■ _ Herr
in der Führung e. Haus- 145  Fohre alt . der franz..
Halts 0 rfekt. sucht Mir - >enq!. u. Holland. Svrackr
kunsskreis m frauenlosem mäckTa. fuckr Stell ., am

fiehsten bei Behörde oder
Är-tel . Ö;fort. n. M. 2S8
an den Tagbl.-Verlas
f Grrserbli che-; Pe rs onal^)
Maschineukund. Mann . ?

Beim. Adr. Tagül -Vl, , -l >,

Haushalt Offerten unter
! Ä- 231 an den Ta abl .-B.
! Silcke für m. Tochter.

?,?> Jahre . Aufenthalt ,n
feinem Hmel. Fremden-
nenllvn, Veniionar oder
Familie zurErLsr̂ NNg
Lssn Kschen
und werterem Haushalt,
©dl . Angeb. zu richt, an

Kriedrick Meier.
NeuitnÄt a. d. Haardt,

vis -a-vis der kath. KirÄe.

für 4-TonS -Horch-Lasiwagen
gesucht. Nur durchaus zuverlässige Bewerber
mit brsten Empfehlungen wollen sich meid n bei

LkSMÄ HWsdLSKd
Speditiorr . Lutsenftr -rtze 15.

<mit !a Staatsexamen ), kaufmännisch eb>
^jsä 4-S,| 4. fahren, gewandt und sicher im Auftreten
und selbständigen Ar eiten, suchtMM MIi»I lil Sei ZÄK'e
oder ges ä'tlichem Unt. rnehmrn, auchB nk. Angebots

gestellt w. Otter"." unrer erbeten :nter I . 2 3 an den Trgvt.-Berl.
E. 233 an  di Tagbl.-Berl

Junger Mann
' sucht Stell , als KastenLotr
oder dergl. Kaution tann

GewiffrnÜ. Mann lucht
tage- od. ftundenw, Besch.
Näh. im Tagbl.-Ll . -ln

W erliäoferM
■’urchaus tüchtig im Verkauf, raörichst mit der

| Seidenbianche vertraut , pr. bald bei ho’reroj
>Saiär ?es. Spraciikö ntn. erw.
j Ofl'e t . nebst Bild u. Zeugnisabsdir. erbeten

Ssidenbaus Mardsand,.

Gesucht wird sofort für größ. Fabrjkbüro in Biebrich

Mchtigs flotte

[ IMllÜMW
Möbl. Zimmer. Man?. :c
SchroalbaLer
möbl. Zim..

Str . 12. 1,
2 Betten.

Ein Möbl. Zim. zu
Beller BluÄetttratz

jenrt.
- 28.

mit gster Prarls.
Bewerbungen m. ZeugniSa, ichr, Gehrlt'anspr. usw.

erbeten unter A. 524 an den Tagb!.-Ber!ag._60

! UilchMkihAgchtiss
rei.. 1. Dnmenarbeiter.
_ Mühlgaiie 9-
GrjtfL Mönichnördör

sucht G. Rölrer. Luiien-
jtrahe 5. - — -

Euter Damemckneroer
nach Halle a. d. Saale f,
dauernd oes. Zu erfragen
bei Münster. LLirsdaden.
Mellritzkretzs 18. 2. . „

«L
gesucht. , (Erster Tarif.)
FrtsdLrMrühe 53. t-

Lehrmädchen
suchen

■von FavraiS Stolfe
Spitzen en gros Mühlgasse 7, Pari.

friifinn■niiwmwTMiurfii1a  iiiiiii 'i 'iri

ttinderfrSulsin
bevorzugt KinSergärinsrin. muslkallich, mit he terem
Temperament, zu 4jähr. Knaben bei gutem Gehalt
für tag-?über ge,ucht. ^ ^ _ „ .

Angeb, unter i.  232 an den Taabl.-Berl.

Wir bieten energ. organ srtionsfäh. Herrn
od. Firma durch Uebornahme des Stlleinvertriebs.
rechts für Wiesbaden und Umgebung eines den
Bedüif, iss.-n uns. Zeit entgegenkomm., allerorts
gesuchten absatzfähigen Artikels

dauemde Eristenz
hohes Einkommen

(50 °/, Reinverb enst). Bianchekenntnisie keine.
Kapital ea. Mk. 3 00.—

Off. » . F. T. 12827 A . an Bla -Haasen-
stein & Bögler , Frankfurt a. M. F 54

Zimmer
neu möblierte. Zentralb..

obr-e Pension zu verm.
Eonnenb-rger Str . 24.
dem Ku rhaus aeaenüb.

SW Mi . MKS?
mit 1 oder 2 Betten , rn
bester Lage zu v. Event,
Küchü. T rm nus ftr. 22. 2.

Eirtt. m. Zim.- n. Babnh..
r. vm. N. Taäbl .-Bl . 0v

Junges geschäftstüchtig.
Tbevaar suchtp. 1.. Aorilmm  ihsiii.WM
mit Küche oder KLcken-
bem'.tzung. Näh ', Rbeinstr.
Tttkrt. mit Preis unter
Ä -,.2?S_an . sen Tagol B-

Kunae brrufstät. Dame
sucht ein oder zwei

möblierte Zimmer _
in gutem Hause. Nabe
Strabrnbabnl. 1 kommt
in Frage. Ang. u. D. 232
an den Tagbl.-Berlag,

f KWWZ
Bäckerei

M'.t Wohnung zu mieten
ge-ucht. Ott. u, 2 . 222 an
den TaLl'l.-BerlaL,_

uche ver sofort
2 Slffiss" enü AA
(kinderl. Ehepaar).
u. L. 238 an d.

WM UZPA
mit 9iödr. Knaben sucht
aus ein Bear Wochen
mvbl. Zimmer zum 15. d.
Mts , Ott. mit Preis n.
V. 232 an den Tagbl.-Vl.

Ott.
asbl .-V-

2 Zilnmer
mit Küche oder Kücken-
oemrtzung sucht best. jung.
Brautpaar ver sos.. evr.
1. Avril . Ott n. L. 228
an den Tagbl .-Be rlaL. .

Suche möbliert?
4- 5-WM -WhlMZ
mit KöÄe und Bad für
dauernd. Offerten unter
U,. 230 an den Taghl.-B,

Familie . 4—5 Verfan,
suÄt vollständige Pension
für längere Zeit ab 1. 4..
Räüe Tambackta!. Jo-
striner Str .. Kaoellenstr.
Eventuell ergene Möbel.
Angebote unter M. 223
an den Tagbl .-Beelag.

^ )
v/,i J

Mer -tsteb. anft. Witwe
sucht grötz. leer. Zim. mit
Kockgelegcnb. Off. m. Pr.
u. F. 228 Tagbl.-Verlas.
f~  Wohnungen
t t zu »ertaAfchcA

Taufchf'
Suche meine sonnigs

4-Zim^Woüuuug
gegen ebensolche

5-ZiM.-Wsbnr-'ir«
zu vertauschen. Angeb- vu
G. 23t an den Taooll -V..

MhMÄW!
Sonnige schöne5 Z

am Kaiier,Fri -:drich-R
«u'gen kleine Villa
5 Zimmer au? der

Udolsshöhe
oder Bieritadter Hbste,

Ana. u. Z. 233 Tasbl - B.
Gesucht 5-Z.-Etgae

in gu-er Lage, in Wiesd.
oder Vorort, a. Eltville,
im Tausch gegen hieii..s
7-Zim.-Villa mit Garten.
Aueführl. Vreisoffert. u.
K 232 an den Tagbl.-B.

Zim.
ins

oder

MmbL M  mmer
m besserer ILags * von AusSonder
iür sofort  fetttchi Separater
ISin &ang bevc r û %-6. Angebote u.
Mo  LSL <m des ‘i 'a § ol . - Verlag.
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